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Hbelnzugewöhnen “ ; aber ſchlimmer noch als eine ſolche Zumutung
erickien ihm dann , wenn er ſich weigerte . Stahlberas unendlich

( Badiſche Volkszettung. )
Abonnement :

70 Pfeunig monatlich .

Bringerlohn 28 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
auſſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pfg . E G6, 2 .

Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .

Auswärtige Inſerate , 25 „
Die Reklame⸗Zeile 60 „

Geleſenſte

der Stadt Mannh

Unabhängige Tageszeitung .
ae , Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Telefon : Nr . 1907 .

und verbrriteiſte Jeitung in Maunheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Aunahene ſür das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

Eigene Redaktions - B
Berlin : Dr . Paul Harms , W. 50 , Würzburgerſtraße 15 . Telefon : Berlin⸗Charlottenburg Nr . 3987 .

Karlsruhe : Georg Chriſtmann , Helncholtzſtraße 13 .

utreaus :

( Mannheimer Volksblatt . )
Telegramm⸗Abreſſet

„ Journal Maunheim “

Telefon⸗Nummern :

Dtrektionu . Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 341

Nedaktion 0 2 * 2 877

Expedition und Verlags⸗

buchhandlung . 218

E 6 , 2 .

Nr . 391 .

Unentgeltliche Rechtsauskuuft .

Zu der Frage : „ Soll der Richter dem Publikum Rechts⸗
auskunft erteilen ?“ , welche Frage in der zweiten badiſchen
Kammer Gegenſtand eingehender Erörterungen war , wird der

„Voſſiſchen Zeitung “ aus Richterkreiſen folgendes geſchrieben :

Durch die Preſſe iſt ein Erlaß des badiſchen
Juſtizminiſters an die Amtsgerichbe und Notariate be⸗

kannt geworden , der den Amtsrichtern und Notaren die Erteilung
von Rechtsauskunft an das Publikum empfiehlt . Dieſer Erxlaß
iſt teilwerſe ſehr ſympathiſch begrüßt worden , gibt aber doch zu
ernſten Bedenken Anlaß . Der Erlaß des badiſchen
Miniſters erkennt ſelbſt an , daß die Erteilung von Rechts⸗
auskünften „ nur in beſchränktem Umfange “ zu den eigentlichen
Amtsgeſchäften der Amtsrichter und Notare gehört , weiſt aber

davauf hin , daß ſchon auf dem Gebiete der freiwilligen Gerichts⸗
barkeit die Aufgabe , berechtigbden Intereſſen zur Sicherung und

Verwirklichung zu verhelfen , vielfach ganz unmittelbar die

Dienſtobliegenheiten der Juſtizbehörden berührt . Die Landes⸗

juſtizverwaltung könne es im Intereſſe des Rechtalebens und
der Rechtsordnung nur begrüßen , wenn ſich namentlich die Amts⸗

pichter und Notare dieſer ſozialen — nicht amtlichen — Aufgabe ,
ſoweit nicht dienſtliche Rückſichten oder gleichartige und nicht
minderberechtigte Intereſſen anderer Beteiligter entgegenſtänden ,
beſonders zugunſten der unbemittelten Volkskreiſe mit Bereit⸗

willigkeit unterzögen . Beruht doch gerade auf einer ſolch wohl⸗
tuenden Betätigung einer perſtnlichen hülfsbereiten ſoziaben
Geſinnung über den enger gezogenen Kreis der dienſtlich ge⸗
botenen Amtspflichten hinaus zu einem cticht geringen Teil die

perſönliche Vertrauensſtellung der Amtsrichter und Notare , in
der eine notwendige Vorausſetzung einer gedeihlichen Rechtspflege
und zugleich eine moraliſche Schutzwehr gegen ihde demagogiſche
Verdächtigung als Klaſſenfuſtiz zu erkennen ſei . Was bei

dieſem allerdings auch löbliche Anſichten enthalbenden Erlaß die

Richter und Notare , namentlich die preußiſchen , am meiſten be⸗

fremden wird , iſt , daß ihnen empfohlen wird , „nichb aumtliche “
Auskünfte zu erteilen . Bisher geht man in den Kreiſen der

beteiligten Beamten von der Anſicht aus , daß alles , was man

auf dem Gebiete der Rechtspflege zugunſten des Publikums tut ,
einen durchaus amtlichen Charakter trägt . Der Richter hat es

gewöhnlich weit von ſich gewieſen , Perſonen , die ihn darum an⸗

gingen , einen außerdiemſklichen Rat oder eine außerdienſtliche
Auskunft zu erteilen . Derartige , nicht dienſtliche Hülfeleiſtung
widerſtrebb allzuſehr den Begriffen , die man in den Richter⸗
kreiſen und wohl auch im Publikum von der richterlichen
Unparteilichkeit , die ſtets über den Parteien ſchweben ſoll , macht .
Der badiſche Juſtigminiſter fühlte dies auch ſelbſt heraus , indem
er die Empfehlung der Auskunftserteilung auf die Fälle be⸗
ſchränkt , in denen nicht dienſtliche Rückſichten oder gleichartige und
nicht minder berechtigte Intereſſen anderer Beteiligten entgegen⸗
ſtehen . Aber ſchon dieſe Beſchränkung zeigt , wie bedenklich die

ganze Empfehlung iſt . Der privatim um Rat angegangene
Richter kann in den ſeltenſten Fällen wiſſen , ob er nicht noch
dienſtlich mit der Angelegenheit befaßt werden wird , und eine

Prüfung , ob nicht etwa gleichberechtigde Intereſſen anderer Be⸗

keiligten entgegenſtehen , ſetzt ſchon eine Erwägung der tatſäch⸗

Freitag ,

ichen und rechtlichen Verhältniſſe voraus , die die Grenzen der

außeramtlichen Tätigteit des Richters überſchreitet . Gewiß ſoll
und wird der Richter in familienrechtlichen Angelegenheiten und

in Regiſterſachen mit ſeinem Rat nicht zurückhalten , wenn er

darum angegangen wird , ſich zu äußern , wie eine Angelegenheit
am zweckmäßigſten geregelt werden kann , und er wird ſich hier
in der Rolle des Beraters genau mit den Abſichten des Geſetz⸗

gebers in Uebereinſtimmung wiſſen . Zweifelhafter ſchon iſt die

Frage , wie weit der Richter mit ſeinem Rat in Grundbuchſachen
gehen darf ; aber auch hier wird man die Grenze nicht zu eng
nehmen dürfen . Man wird vielleicht ſogar annehmen können ,

daß der Richter einem Angeklagten ſagen dürfte , ſeine Berufung
ſei ausſichtlos , daß er auch in Zioilſachen von einer Weiter⸗

verfolgung der Klage oder des Rechtsmittels abraten dürfe .
Allerdings iſt dies ſchon äußerſt bedenklich und kaum zu empfeh⸗
len . Aber immer wo der Richter einen derarkigen Rat oder eine

derartige Rechtsauskunft gübt , wird er unter dem Gefühl amt⸗

licher Tätigkeit und amtlicher Verantwortung , auch unter dem

Bewußtſein ſtehen , daß er für Schaden aufgrund des § 839
B. . B. hafte . Eine nichtamtliche Rechtsauskunft würde der

Schreiber dieſes und , wie er glaubt , der weitaus größte Teil der

Richter und Notare weit von ſich weiſen , und der Erlaß des

badiſchen Juſtizminiſters könnte ihn in dieſer Anſicht nur be⸗

ſtärken , da er ihm die Bedenklichkeit einer derartigen außerdienſt⸗
lichen Tätigkeit noch klarer zum Bewußtſein gebracht hat . “

polttische ebersſcht.
* Mannheim , 24 . Auguſt 1906 .

VBor Mannheim .

In einer in Stuttgart vorgeſtern abgehaltenen ſozialdemo⸗
kratiſchen Verſammlung ſprach der Abg . Keil über den bevor⸗

ſtehenden Parteitag in Mannheim . Der Redner bemängelte , daß
auf der Tagesordnung wiederum rein taktiſche Fragen ſtünden ,
wie die Maifeier und der Maſſenſtreik . Dieſe Fragen tragen
nur dazu bei , die Differenzen immer wieder aufs neue
in den Vordergrund zu rücken . Die auf der Gewerkſchafts⸗
konferenz geführten Debatten machten den Eindruck klein⸗

licher perſönlicher Auseinanderſetzungen . Die

Bemerkung der Genoſſin Luxemburg über die „Borniertheit der

Gewerkſchaftsführer “ u . a . ſeien gewiß eine große Un⸗

gehörigkeit ; wer ſich aber darüber beſchweren wolle , habe
doch kein Recht , deswegen in geringſchätzigem Ton von der

„ Dame Luxemburg “ oder von einem „ kranken
Huhn “ zu reden ( ſehr richtig und Widerſpruch . ) In der

Debatte bemerkte zunächſt Gen . Deinhardt , daß er leider ,
da Vertbeter der bürgerkichen Preſſe anweſend ſeien , nicht ſo
bon der Leber wegſprechen könne ( Zuruf : Gerade

deshalb ! ) , ohne ſich dem Vorwurf der Verächtlichmachung von

Parteieinrichtungen auszuſetzen . Wenn der Abg . Keil in den

Ausführungen der Gewerkſchaftspreſſe den guten Ton ver⸗

mißt habe , ſo dürfe wohl der Wunſch ausgeſprochen werden , daß
der gute Ton immer auch in dem Blatt zu finden wäre , dem

der Abg . Keil nahe ſtehe . Zum guten Ton gehöre aber nicht ,
daß man einem bürgerlichen Abgeordneten eine anſteckende
Krankheit nachſage oder die beiden württembergiſchen Parla⸗
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Slarrer Sinn .
Roman von L. Haidheim .

( Nachdruck berboten . )

( Fortſetzung . )

Nils Jenſen war übler Laune , wie ſeine Frau ſagte . Sie zog
wie immer in dieſem Falle den Kopf zwiſchen die Schultern und

überließ ihn ſich ſelbſt , indem ſie ihre Freundinnen zu beſuchen und

Beſorgungen zu machen ging .

Fi,ur ſeine ernſte Verſtimmung wäre ſie auch die letzte geweſen ,
die er ſich zur Vertrauten gewünſcht .

Ißhm war ſchwer zumute . Eine unbeſtimmte Sorge , die er

zu Zeiten töricht nannte , wollte ſich ſeit jenem Tage , an dem er

mit Stahlberg bei Mieke Bley geſpeiſt und ſo viel ſchweren Rot⸗
wein getrunken , nicht bannen laſſen . Und jedesmal , wenn er , wie
er es namnte , Stahlberg tiefer in die Karten guckte , wuchs dieſes

unbeſtimmte “ Gefühl , nicht mehr freier Herr ſeines Tuns und

Laſſens zu ſein .

Denn ſeit jener „Ausſprache “ war Stahlberg gegen ſeinen

Kompagnon ein andever geworden ; er genierte ſich keineswegs

mehr , Nils , wenn auch nicht direkt wiſſen , ſo doch ahnen zu laſſen ,

daß er durch allerlei „ Mittel “ und „ Freunde “ Dinge möglich
machte , die geſetzlich , oder doch vom Standpunkt des ſchlichten

Rechtsgefühls unerlaubt waren . Es kam ihm gar nicht darauf an ,
Nils ſelbſt dieſe oder jene „Kleinigkeit “, eine Umgehung der ſtrikten
Drdnung , die Bearbeitung reſp . Fügſammachung eines menſchlichen
Werkzeugs zuzumuten . 5

Nils wehrte ſich dagegen , wo und wie er nur konnte , denn

er empfand nur zu wohl , daß es in Stahlbergs Abſicht lag , ihn

48)

Schwächling ! “ zu liegen ſchienen — und Ueberredung .

ſich , keine Courage zu haben , wie Stahlberg ſie bis zum Uebermut

ſpöttiſcher , pielſagender Blick , in dem die Worte „ Feigling !

Und dieſe letztere beſiegte mehrfach Nils Widerſtand , er ſchämte

zeigte. 5
Das war ' s aber nicht allein ! Nils Jenſen war dahinter ge⸗

kommen , daß Stahlberg neben ſeinem Beruf auch noch Geld⸗

geſchäfte in großem Umfang mechte . Der Zufall ließ es ihn ent⸗

decken , als ein Makler , der Stahlberg nicht perſönlich kannte ,
Nils für dieſen anſah und ihm Bericht erſtattete .

Allerdings hatte Stahlbergs Erſcheinen den Irrtum ſofort
aufgeklärt , und er den Fremden mit in ſein Privatzimmer genom⸗
men . Aber die Entdeckung machte Nils doch im Verein mit der

Erinnerung an ſ iner Mutter neuliche Warnung ſtutzig , umſomehr ,
als er aus den erſten Worten des Maklers ſchon gehört , daß
Stahlberg Geld zu hohen Prozenten ſuchte .

Wer aber konnte beſſer waſſen als Nils ſelbſt , daß ungeheure
Summen in Stahlbergs Betrieb ſteckten ? Dennoch ! Und was

für andere große Summen konnte Nils ihm nachrechnen als

empfangen von vertrauensvollen Klienten , wie er ſelbſt ſein und

Dinas Geld ihm übergeben .
Heute erſt hatte Nils Jenſen ſeinen Namen unter einen

Wechſel ſetzen müſſen — als Bürge natürlich ; neulich hatte er ein

anderes Schriftſtück unterſchrieben , das er nicht einmal genau
durchgeleſen , weil Stahlberg in ſo fliegender Eile geweſen war ,
daß Nils Verſuch zu leſen , ſeinen Kompagnon beinahe raſend
machte vor Ungeduld und Aerger .

Was Stahlberg Aufklärendes ſagte , war dann ganz einfach
und richtig .

Trotz alledem drängte fich Nils immer wieder das Gefühl auf ,
daß er einen gefährlichen Weg gehe .

Sein Rechtsſinn , fein Ehrgefühl waren nie ſehr ſkrupellos ge⸗
weſen ; wo die Geſchichte aber anfing , „gefährlich “ zu werden , wo

ſich etwa ein Konflikt mit den Landesgeſetzen oder eine öffentliche

( Mittagblatt . )

mente in direktem Zuſammenhang mit der Tiergartenfrage
nenne ; damit habe die „ Schwäb . Tagwacht “ jedenfalls den

Gipfel des „ guten Tons “ erklommen . „ Als Gewerkſchafter
haben wir mit dem Generalſtreik nichts zu tun ( Ohorufe ) , wir

werden aber , wenn die Not an Mann geht , unſere Pflicht tun . “
Abg . Hildenbrand führte dann aus : Mit Hue und
v. Elm ſtimme er vollſtändig darin überein , daß die Parkes
gegenwärtig nicht mehr den politiſchen Einfluß habe , der ihr
gebühre ; daran ſei aber ſchuld die gegenſeitige Heraub⸗
ſetzung ( ſehr richtig ) . Die Partei müſſe die Schuld in ihren
eigenen Reihen ſuchen , wenn eine große Anzahl von Arbeiters ,
die ihr ſonſt nahe ſtehen , durch den Dresdener Parteitag ab⸗
gehalten worden ſei , offen ſich zur Sozialdemokratie zu be⸗

kennen . Die Veröffemtlichung des Gewerkſchaftsprotokolls durch
den „ Vorwärts “ ſtehe mit Loyalität in direktem
Widerſpruch . In dieſem Vorgehen des Parteivorſtands
liege auch der Keim zu weiteren bedauerlichen Differenzen . Der
Vorf . Haymann erklärte ſich mit den Ausführungen des Vod⸗

redners , daß die Parteileitung den anarcho⸗ſozialiſt i⸗
ſchen Einflüſſen unterlegen ſei , vollſtändig ein⸗

berſtanden . Unter der Leitung des Gen . Friedeberg ſeien die
Berliner Lokaliſten allmählich in eine durchaus zer⸗

ſetzende Richtung hineingekommen . Dieſe Lokaliſtem
werden von der Partefleitung gehätſchelt und in wichtige
Funktionen hineingeſchoben ( anderswo heißen die Herren von der

Sozialdemokratie das „ Korruption ! “ ) , und das alles ſeien Vor⸗

gänge , die am innerſten Mark der Paptei zehren⸗

Zur Perſonentarifreform .

Die Zeitung des Vereins der Deutſch . Eiſenbahn . ſchreibt zur
Perſonentarifreform : Der Unkerausſchuß der ſtändigen
Tarifkommiſſion , dem die Einfügung der zwiſchen den Re⸗
gierungen vereinbarten Grundzüge der Tarifreform in den deutſchen
Perſonen⸗ und Gepäcktarif übertragen worden iſt , hat ſich dieſpr
Aufgabe nun entledigt . In dem feſtgeſetzten Entwurfe ſind alle Be⸗
ſtimmungen des jetzt geltenden Tarifs , die ſich auf die Rückfahr⸗
karten , die feſten Rundreiſekarten , die Gewährung von Freigepäck ,
die Fahrpreisermäßigungen für Geſellſchaftsfahrten beziehen , be⸗

ſeitigt und an ihre Stelle neue Vorſchriften , die den Reformgrund⸗
ſätzen entſprechen , geſtellt worden . Ferner ſind die Tarifvorſchriften
über Fahrpreisermäßigungen für milde Zwecke und im Intereſſe
der öffentlichen Krankenpflege vereinfacht worden , da ſie durch viele

Abänderungen und Zuſätze im Laufe der letzten Jahre ſehr unüber⸗

ſichtlich geworden waren . Für die zuſammenſtellbaren Fahrſchein⸗
hefte ſoll die Giltigkeitsdauer verlängert werden . Sie beträgt jetzt
bei Reiſen von 600 bis 2000 Klm . 45 Tage , bei Reiſen bis 3000

Kilometer 60 Tage , darüber hinaus 90 Tage . Dieſe Friſten reichen
nicht mehr aus , ſeit die Ginbeziehung langer überſeeiſcher Schiffs⸗
berbindungen in den Vereins⸗Reiſeverkehr das Gebiet der Fahr⸗
ſcheinhefte außerordentlich erweitert hat . Deshalb ſoll die Gel⸗

tungsdauer der Fahrſcheinhefte bei Reiſen bis zu 3000 Klm . auf

60 Tage , bis zu 5000 Klm . auf 90 Tage und für weitere Entfer⸗
nungen auf 120 Tage erhöht werden . Mit dieſem Antrag wird ſich
der Verein deutſcher Eiſenbahnverwaltungen in ſeiner am 4. Se

221 5

„ Blamage “ daraus ergeben konnte , da machte Nils Jenſen denn
doch nicht mehr mit .
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Und darum krallte ſichs ihm jetzt wie eine Eiſenfauſt ums

1z.
Sich Stahlberg gegenüber frei machen zu können , das war

ſein heißes Verlangen ; aber das ſchien geradezu eine Unmöglich⸗
keit , denn Stahlberg hatte ſein vieles Geld , hatte ſeine Ehre in
den Händen . Je mehr Nils grübelte , um ſo enger ſah er ſich in
dieſe Netze verſtrickt .

Da kam Stahlberg ſelber ; er hatte von einem großen , ge⸗
winnreichen Erfolg zu berichten und war ſo ſicher , ſo ſiegesgewiß ,
beiter und ein bißchen ſpöttiſch , dabei auch ſo amüſant , daß Nils
mit ihm lachen mußte und alles Grübeln vergaß .

Noch nie war es Jan Begemann darum zu tun geweſen , in
den Kreiſen der jungen Juriſten zu verkehren . Er kannte den

ſeinen und den anderen , verkehrte auch mit ihnen , wo die große Ge⸗

ſelligkeit es mit ſich brachte ; im ganzen lagen ſerne Intereſſen auf
einem anderen Gebiete .

In militäriſchen und in Sport⸗Vereinen war er ein ſtels
gern geſehenes Mitglied . Seine kraftvolle Männlichkeit und die
beſcheidene Art , die ihn aus ſeiner Ueberlegenheit , ſo oft dieſe
auch zutage trat , niemals ein Aufhebens machen ließ , ſicherten
ihm allgemeine Achtung und aufrichtige Sympathien . Als daher
Aſſeſſor von Biſſing ihn in einer Ballgeſellſchaft lachend eine Art

Rolandserſcheinung nannte , da erklärten mehrere Herren den Ver⸗
gleich mit dieſem Ideal des Mittelalters für zutreffend .

Natürlich kam das Geſpräch in der Geſellſchaft auch a
Charlotte.

„ Man ſagt , Jan Begemann bewürbe ſich um Früulein Ehrik
— das ſcheint aber Gerede⸗ vielleicht will ſie ihn auch nicht
ſagte einer der Herren . „ „ „ „

Was war natürlicher , als daß Charlottes jetzt eingehender
Erwähnung geſchah und der Alſeſſor näheres erfuhr .



. Sette , Seneral⸗Anzeiger . Manuheim , 24 . Auguſt

Deutsches Reſeh .
* München , 23 . Aug . ( Perſonalien . ) Der ſtell⸗

bertretende Bundesratsbevollmächtigte Miniſterialrat v. Bur k⸗
hard iſt zum Miniſterialdirektor befördert worden .

Berlin , 23 . Auguſt . ( Zum Profeſſorenaus⸗ -
tauſch . ) Der „ Deutſche Bote “ teilt mit , daß bei der letzten Unter⸗
redung des Kaiſers mit Amerikanern auch die Frage des Pro⸗
feſſorenaustauſches und ſeiner weiteren Ausbildung zur Sprache
gekommen iſt . Der Bankier James Speyer , mit dem der
Kaiſer ſich unterhielt , hat bekanntlich mit Genehmigung des
Kaiſers durch Stiftung der nötigen Mittel den Austauſch ermög⸗
licht . Welch reges Intereſſe der Kaiſer an der Förderung der
guten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika durch dieſen
Austauſch nimmt , geht aus dem Telegramm hervor , das er an den
deutſchen Botſchafter Speck v. Sternburg anläßlich eines Banketts
zur Feier des Austauſches richtete , in dem er ſeine volle Sym⸗
pathie mit der Bewegung ausſprach .

— Geine Kloſtergründungen im Rieſen⸗Ge⸗
birge . ) Die „Schleſ . Gebirgsztg . “ ſchreibt : „ Wir ſind zu der
Erklärung ermächtigt , daß an maßgebender Stelle nicht das
geringſte von Kloſtergründungen bekannt iſt . Es kommt ledig⸗
lich eine Renovation des Kloſters Grüſſau in Betracht , die aus
baulichen Gründen geboten war . Damit entfallen ſämtliche an
dieſe Nachricht geknüpften Schlußfolgerungen . “ — Wir haben vondem ganzen Spektakel keine Notiz genommen .

— [ Ein neuer Biſchof . ) Nach dem „ Bayer . Kur . “ iſt
Dompropſt Dr . Högel in Augsburg , früher Kanonikus bei St .Cajetan in München, zum Biſchof von Regensburg ause rſehen.— ( Die „ Straßburger Zeitung “ ) , bisher das letzteTageblatt in Süddeutſchland , das ſich „national⸗ſozial “ nannte
wechſelt am J. Oktober ihre Schriftleitung und vollzieht damit
gleichzeitig eine bemerkenswerte Schwenkung . Sie gibt ihrenznational - ſozialen “ Charakter auf , der nirgends Anklang gefundenhat , und
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in nationalliberalem Sinne geleitet werden .

— Gur Prinzentaufe . Die „Nordd. 23
meldet: Von Vertretern Taufpa 1 5 0
Tauffeier des Sohnes des Kronprinzen am 29 . Auguſt bisherangemeldet für den Kaiſer von Oeſterreich Erzherzog Joſef, fürden Kaiſer von Rußland Großfürſt Wladimir , für den Königvon England Prinz Chriſtian zu Schleswig⸗Holſtein und fürden König von Italien der Herzog von Genua .

Nusland.
* Türkei . ( Zur Griechenhetze in Bulgarien . )Aus Konſtanttnopel , 22. Auguſt meldet das Wiener Korr . ⸗Bureau :

Das offizielle Organ des Oekumeniſchen Patriarchates veröffent⸗
licht unter dem Titel „ Bulgariſche Verbrechen “ einen
Artikel , der mit der geſchichtlichen Entwicklung Bulgariens ſeit dem
Berliner Kongreß beginnt , die ſeitherige ſyſtematiſche Unterdrück⸗
ung der Griechen in Bulgarien beſpricht und ſcharf und ausführ⸗lich gegen di⸗ Behauptung polemiſiert , daß die antigriechiſche Be⸗
wegung in Bulgarien als eine Repreſſalie für die Aktion der
griechiſchen Banden in Macedonien , die das Patriarchat verurteile ,
angeſehen werden könne . Der Artikel führt die Untaten der bul⸗gariſchen Banden ſeit dem Jahre 1903 an , ſpricht von der Mit⸗ſchuld der bulgariſchen Regierung an dieſen Ereigniſſen und gibtder Hoffnung Ausdruck , daß die Großmächte die Verletzung der

15 Vertrages nicht geſtatten würden . Daseil wäre der nlerott Europas i
n 2 5

0
Europas in den Augen der Völker

* Japan . ( Dalny ein Freihafen . ) Wie ein Reuter⸗

19 Tokio unterm 23. Auguſt meldet , teilte Japan denauswärtigen Regierungen mit , daß Dal i
e 11 5 Dalny vom 1. September ein

* Amerika . ( Der Aufſtand auf Cub . ) DerPariſer „ Agence Habas “ wird aus Waſhington 2 daßder Aufſtand auf Cuba am meiſten verbreitet iſt in den ProvinzenPinar del Rio und Havanna . Unter den bisher Verhafteten be⸗linden ſich die Präſidenten verſchiedener Klubs , die Lage ſcheineſich jetzt zu beſſern . Das Gerücht von der Intervention derVereinigten Staaten beſtätigte ſich nicht . — Nach einer der Re⸗
gierung von Havanna zugegangenen Meldung aus San Luis
gerſtreute eine Abteilung der Landgendarmerie eine Bande von380 Aufſtändiſchen , wobei piele von dieſen getötet oder verwundetund 3 gefangen genommen wurden . Andere Aufftändiſche haltenjedoch San Luis weiter beſetzt . Gegen den Gouverneur derProvinz Havanna , General Nunez , wurde ein Mordverſuchverübt . Eine Anzahl einheimiſcher und ausländiſcher Bankiers

Alſo ſie hatte gar kein Verntg zen 2Sie
war gar

nicht
ber

wandt mit der alten Dame ?
Von allen Tatſachen , die der Aſſeſſor auf ſeine vorſichti d5 durch das Ceſpric

ſeiner Seele nur dieſe beiden 5 i
n

ſe beiden ihn ſo ſehr enttäuſchenden Mit⸗

„ Wie ſo ganz anders ſich Menſchen außerhalb des ſo ewohntenRahmens ihrer Häuslichkeit präſentieren ! “ eſe ie er laut .

5 5 1 5
—

der anderen Penſionsgäſte ſind je
auf den Gedanken gekommen , daß Fräulein Ehrik
in abhängiger Stellung —“ ee

„ Iſt auch nicht der Fall ! Das Verhältnis iſt ein durunabhängiges , freies, “ wandte man ein .
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„Immerhin ! Ich geſtehe, daß ich mir beide Damen nie in derUmgebung hätte denken können , in welcher ſie leben . Kuhſtall und
Wohnhaus unter einem Dach ! Schon der Eingang ließ mich den

19 und dann — bei uns wäre eine junge Dame ein⸗
ach undenkbar in einem Sack , wie ihn Dien tmädchen trawie ein ſolches arbeitend . “

„Unſere Damen ſcheuen ſich durchaus nicht ,
jeder Arbeit zuzugreifen, “ berteitigte einer der
gierungsbeamten die Landesſitte .

Gortſetzung folgt . )

Buntes Feujflleton .
— Große Schiffsunglücke . Der Untergang des Auswanderungs⸗

dampfers „ Sirio “ , der einen Verluſt von 385 Perſonen verurſachte ,
iſt eines der größten Schiffsunglücke , die ſich je ereignet haben . Die
„ Frankf . Ztg . “ gibt aus dieſem Anlaß eine Liſte der größeren
Schiffsungkücke , die im Laufe der letzten 30 Jahre vorgelommen
ſind . Es gingen unter :

1875 , 7. Maf , der Hamburger Dampfer „Schiller “ ,
Menſchenleben : 881 .

1878 , 31 . Mai , das Kriegsſchiff „ Großer Kurfürſt “ mit 275
Perſonen .

im Hauſe bei
jüngeren Re⸗

Verluſt an

boen dem Präßtdenſen Palma ihre Unterſen ung an. Der

berüchtigte Inſurgentengeneral Quintin Bandera , ein

Neger , der als Anführer während der letzten Revolution auf
Kuba eine Rolle geſpielt hatte , iſt von Landgendarmen ge⸗
tötet worden .

Wadiſche Politik .

Nationalliberaler Verein Mannheim .

Mannheim , 24 . Aug . In der geſtrigen Sitzung des

Vorſtands des nationalliberalen Vereins Mannheim , welche unter

dem Vorſitz des Reichstagsabgeordneten Baſſermann ſtatt⸗

fand , wurde der 1. Staatsanwalt Junghanns und Land⸗

gerichtsdirektor Obkircher auf Antrag des Herrn Baſſer⸗
mann zu Mitgliedern des Vorſtands gewählt .

Der Elchesheimer Pfarrſkandal .
( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

1570

Karlsruhe , 23 . Auguſt .

Vorſ . : Haben Sie gewußt , daß die Illinger Lehrer Häfner
und Duffner am fraglichen Abend bei Roth waren ?

Angekl . Kiſtner : Ja .
Vorſ . : Haben Sie geſagt : „ Die Illinger müßten heute noch

heim , die werden totgeſchlagen ? “
Angekl . : Nein .

Vorſ . : Was haben Sie am fraglichen Tag getrieben 12 —
Angekl . : Am Nachmittag habe ich —5 Glas Bier gekrunken,

gegen 9 Uhr habe ich das Schreien der verſammelten Kinder und
jungen Burſchen gehört und bin zum Hauſe des Roth gekommen .
Es kamen immer mehr Leute . Ich habe nicht mehr getan , als
was ich ſchon angegeben . Ich habe dann in meinem Rauſch ein
Lied über Li⸗Hung⸗Tſchang geſungen .

Vorſ . : Hatte das Lied keine Beziehung zum Lehrer Roth e
Denn es iſt feſtgeſtellt , daß nach dem Lied die Skandalſzenen
ſich erhöhten . Was war es denn für ein Lied , tragen Sie eine
Strophe vor .

Angekl . Kiſtner trägt die erſte Strophe des Otto Reuter⸗
ſchen Couplet vor mit dem Refrain : „ Ja die Weiber , Weiber ,
Weiber — die ſind gar nichts wert “ .

Vorſ . : Haben Sie keine Rede auf den Lehrer gehalten , mit
den Worten : Jetzt iſt der Pfarrer fort , jetzt muß der Lehrer auch
fort !

Angekl . Kiſtner beſtreitet das .
Vorſ . : Haben Sie nicht gewußt , daß es an jenem Abend zu

einem Skandal kommen ſbllte ?
Angekl . Kiſtner will nichts gewußt haben .
Vorſ . : Haben Sie nicht auch mit Steinen geworfen ?
Angekl . Kiſtner kann ſich nicht erinnern . — Die übrigen An⸗

geklagten ſagen aus , daß Kiſtner dummes Zeug gemacht habe .
Angekl . Kiſtner ſagt weiter aus daß am Nachmittag des

fraglichen Tages , als er von dem Verhör vom Rathaus gekommen ,
der Lehrer von Roth aus dem Fenſter gerufen , „ da ſteht das Lum⸗
penchor ! “

Angekl . Fritz giebt zu, gegen das Haus geworfen zu haben .
Als ich am abend “ nach Hauſe gekommen , ſagte die Mutter , der
Pfarrer ſei abgeſetzt . Da bin ich gegen ½9 Uhr mit anderen zum
Lehrerhaus gegangen . Die Leute ſchimpften auf den Lehrer , Kiſtner
ſchlug an den Laden und rief „ roter Stinker ! “

Vorſ . Wie lange waren Sie an dem Haus ?
Angekl . Fritz : Im ganzen 3½% Stunden .

Angekl . Kircher nimmt heute die früher gemaſhten Ausſagen ,
daß er an den Laden geſchlagen , zurück , doch wird vom Angeklagten
Fritz erklärt , daß Kircher an den Laden geſchlagen .

Vorſ . : Warum haben Sie denn geworfen ?
Angekl Fritz : Weil die andern auch geworfen .
Vorſ . : Sie ſollen auch geſagt haben : „ Stürmt , hebt die

Immen aus , das iſt die letzte Nacht in Elchesheim ! “ Sie haben dies
früher auch halb und halb ſelbſt zugegeben .

Der Staatsanwalt beantragt die Verleſung des Proto⸗
kolls der früheren Ausſage des Fritz .

Dasſelbe wird verleſen .
Aus demſelben geht hervor , daß die Eltern des Fritz demſelben

beim Heimkommen erklärt , daß etwas gegen den Lehrer ins Werk
geſetzt Arden ſolle . Auf der andern Seite wird feſtgeſtellt , daß die
Ausſagen des Angeklagten Fritz ſo durcheinander gehen , daß man
nicht mehr recht weiß , was man für richtig halten ſoll .

Angekl . Lachmeier giebt zu, einmal geworfen zu haben ,
ſonſt habe er nichts gemacht ; er habe gegen den Lehrer nichts und
ſtehe mit dem Pfarrer gut .

— —Vorſ . : Warum haben Ste denn mitgemacht ?
Angekl . : Ich weiß es nicht .
Vorſ . : Sie ſtellen ſich heute furchtbar dumm .
Vert . Trunk : Geſtern im Unterſuchungsgefängnis bat er ſic

mir gegenüber gerade ſo dumm geſtellt .
Angekl . Lachmeier : Mir fallen die Ohren zu.
Aus dieſem Angeklagten iſt trotz der größten Anſtrengung de⸗

Vorſitzenden nichts herauszubringen .
Angekl . Fritz erklärt , daß Lachmeier die Taſche voll Steinez

gehabt .

Angekl . Kircher iſt Meßner in Elchesheim und hat an jenen
Abend der Rede Kiſtners über Li Hu Hſhang zugehört und deſſer
Dummheit verfolgt . Mit dem Lehrer bin ich nicht gut geſtanden
denn er hat mich ausgeſpottet und meine Kinder geſchlagen . Au
Befrogen beſtreitet er , an den Laden geſchlagen zu haben .

Vorſ . : Haben Sie nicht zu einigen Burſchen an jenem Aben
geſagt : „ da ſteht einer , der verrät Euch ! “

Angekl . Kircher : Das habe ich nicht geſagt.
Angekl . Waßmer iſt am Abend in den „ Grünen Baum “ g1

gangen und bis gegen 11 Uhr daſelbſt geweſen . Auf dem Heimweg
hat er den Skandal gehört und iſt ihm nachgegangen .

Vorſ . : Haben Sie ſonſt nichts gemacht ?
Angekl . Ich habe nichts gemacht , bin aber lange auf der

Hauptſtraße ſtehen geblieben , nicht aber am Tatort . Ich habe auch
nicht gejohlt .

Vorſ . : Sie ſollen geſagt haben : Schaut einmal in den Garten
hinters Haus , dort ſind ſie , übt Eure Wut aus .

Angehl . : Auch das habe ich nicht geſagt . Wle ich hinkam.
wurde nicht mehr geworfen , es wurde die Sache nur noch beſprochen .

Angekl . Weiler hat in der Wirtſchaft erfahren , daß etwaz
beim Lehrer los ſei ; ½11 Uhr ſei er hingegangen und da ſei noch
mit Steinen geworfen worden . Wie der Bürgermeiſter ſagte :
„ Ihr lieben Leute geht heim , die Sache hat keinen Wert, “ bin ich
fortgegangen mit vielen , geworfen habe ich nicht.

Aug . Hauns , der wegen Bedrohung und Beleidigung beſchul
digt , erklärt , daß er gegen den Lehrer Häfner von Illingen eine
Anzeige beim Oberſchulrat erſtattet habe . Zur Sache ſelbſt bemerlt
er , daß früher Frau v. Roth geſagt , der Pfarrer ſei unſchuldig , dem
könne man die Unſchuld an den Augen abſehen . Er , Hauns , habe
ſich dann auch auf die Seite des Pfarrers geſtellt . Die Drohung
gegen Häfner „ dem Lehrer gehört Gift “ habe er ausgeſprochen , vom
Totſchlagen des Lehrers habe er nicht geſprochen .

Damit iſt kurz nach 1 Uhr die Einvernahme der Angeklagten
beendet .

Fortſetzung der Verhandlung 8 Uhr .

In der Nachmittagsſitzung
wird mit dem Zeugenverhör begonnen .

Hilfspolizeidiener Landwirt Heck in Elchesheim kam gegen
halb 10 Uhr auf den Platz der Lehrerwohnung und hat geſehen ,
wie F. Kiſtner mit einem Bengel gegen den Laden geſchlagen , wie
Leute mit Steinen gegen das Haus geworfen haben . Als er
hinzugekommen , ſeien die Leute weggeſprungen . Zwanzig Minuten
ſei er wieder weggegangen , um den Bürgermeiſter zu holen . Als
er wieder gekommenſei , ſei immer noch geworfen worden . Von Be⸗
leidigungen habe er nichts gehört . Als er gegen 11 Uhr mit dem
Bürgermeiſter gekommen ſei , ſei die Menge auselnandergeſtoben .
Doch auch ſpäter ſei wieder geworfen worden . 341 Uhr ſei er
nach Hauſe gegangen , nachdem um Mitternacht das Werfen be⸗
endet war .

Bürgermeiſter Altenbach : Der erzbiſchöfliche Unter⸗
ſuchungsrichter kam am 4. Mai zu mir , um ſich über die örtlichen
Verhältniſſe zu unterrichten . Ich erfuhr im Laufe des Tages , daß
der Pfarrer ſeines Amtes enthoben worden ſei . Abends halb 11
Uhr wurde ich vom Polizeidiener geholt zu dem Krawall und
derſelbe ſagte mir , daß die Geſchichte von Kiſtner herrühre . Ein
Werfen und Schlagen habe er gehört , doch ſeien die Leute ausein⸗
ander geſtoben . Da es finſter geweſen und eine dunkte Wolke
vorbeigezogen , habe er niemand erkannt .

Vorſ . : Wie lange iſt geworfen worden ?
Zeuge : Bis gegen 12 Uhr mag es gegangen ſein ; ich habe

meine Pflicht getan und habe zur Ruhe ermahnt .
Staatsanwalt : Wievielmal ſind Sie hingekommen ?
Zeuge : Zweimal — ſie ſind immer auseinandergegangen .
Verteidiger Heinsheimer : Wie war die Stimmung in

Elchesheim ?
Zeuge : Es war von der ganzen Geſchichte nichts bekannt
Zeuge lauf Befragen ) : Bei der Abholung des Pfarrers

war ich zugegen , um die Ordnung aufrecht zu erhalten .
Der verfolgte Lehrer .

Zeuge Hugo v. Roth , 29 Jahre alt , hat noch keine Verſetzung
erhalten . Die erſte Anzeige gegen Bruder habe ich am 12 . April
erſtattet , 14 Tage ſpäter moniert und am 3. Mai telegraphiſch

1888 ,

1898 ,
1895 ,

28 . Juni , das engliſche Schiff „ Viktoria “ mit 422 Perſonen.
30 . Januar , der Norddeutſche Lloyd⸗Dampfer „ Elbe “ mit
375 Perfonen .

16 . März , das ſpaniſche Kriegsſchiff „ Reine Regente “ mit
435 Perſonen .

28 . Mai , der franzöſiſche Dampfer „ Dom Pedro “ mit 108
Perſonen .
Dezember , der Auswanderer⸗Dampfer „ Salier “ mit 279

Perſonen .
17 . Juni , das engliſche Schiff „ Drummond Caſtle “ mit 235
Perſonen .

4. Juli , der franz . Dampfer „ Bourgogne “ mit 570 Perſonen.16 . Dezember , das deutſche Kriegsſchiff „ Gneiſenau “ mit
41 Perſonen .

21 . FJebruar , der Dampfer „ Eity of Rio de Janeiro “ mit
160 Perſonen .

16 . Aug . , der Alaska⸗Dampfer „ Islander “ mit 65 Perſonen .
6. Mai , das engliſch⸗indiſche Schiff „ Camorta “ , Verkuſt
789 Perſonen .

7. Juni , der frang . Dampfer „ Liban “ , Verluſt 122 Perſonen .
15 . Juni , der Newyorker Vergnügungsdampfer „ General
Stocum “ , verbrannt und ertrunken etwa 1000 Perſonen .

1. Juli , das norwegiſche Auswandererſchiff „ Norge “ , Verluſt
600 Perſonen .

10 . September , Admiral Togos Flaggſchiff „ Mikaſa “ , Verluſt
599 Perſonen .

18 . Nobember , der engliſche Dampfer „ Hilda “ , Verluſt 93
Perſonen .

1906 , 28 . Januar , das brafilianiſche Kriegsſchiff „ Aguidaban “ mit
196 Perſonen .

1906 , 18 . April , das belgiſche Schulſchiff „ Comte de Smet de
Naeher “ , Verluſt 34 Perſonem .

— Der Dichter als Beamter . In dem Augenblick , in dem
Clemenceau ſeinen Feldzug gegen die läſſigen Beamben ſeines Mini⸗
ſteriums durchführt , erinnert der „ Gaulois “ daran , daß auch
Alfred de Muſſet ein „ Beamter “ geweſen iſt , der den Wün⸗
ſchen des ſtrengen Miniſters ſchwerlich entſprochen hätte . Durch

1895 ,

1895 ,

1895 ,

1896 ,

1898 ,
1900 ,

1901 ,

1901 ,
1902 ,

1903 ,
1904 ,

1904 ,

1908 ,

1905 ,

Jeine Empfehlung des Herzoas von Orleans erhielt Muſſet eine

— — — — . K — ———————— — —8 —
Bibliothekarſtelle beim franzöſiſchen Miniſterium des Innern mit
3000 Fres . Jahresgehalt . Der große Lyriker kam ins Miniſterium ,
ſah ſich ſein Bureau an und — ward nicht mehr geſehen ; doch kaſ⸗
ſierte er jeden Monat gewiſſenhaft ſein Gehalt ein ; wie z. B. folgen⸗des Billett an ſeinen Chef , das im Miniſterium aufbewahrt wird ,
beweift : „ Ich wäre M. Marelle ſehr verpflichtet , wenn er dem
Ueberbringer dieſes mein Gehalt für den Monat März auszahlen
würde . Ihr ſehr ergebener Diener Alfred de Muſſet . “ Später kam
er aber doch noch einmal perſönlich ins Miniſterium . Einer ſeiner
Bekannten traf ihn und fragte erſtaunt : „ Was machen Sie denn
hier ? “ „ Ich will doch einmal ſehen , ob meine Bibliothek wirklich
exiſtiert, “ erwiderte Muſſet . Schließlich machte Ledru⸗Rollin dieſem
Idyll ein Ende , und Muſſet kam ſeinen Amtspflichten eine Zeit lang
nach . Dann wurde er von Fortoul in das Miniſterium des Unter⸗
richts verſetzt . Dort ließ er ſich aber niemals blicken

— Warum in die Ferne ſchweifen ? Unter heitern Erinner⸗
ungen an die Berliner königliche Bibliothek , die im „Leipz . Tgbl . “
veröffentlicht werden , finden wir auch folgende Anekdote : Eine
komiſche Geſchichte verbindet die Erinnerung aus jüngerer Zeit mit
dem langen Profeſſor . , der am letzten Fenſter vorn im Leſeſgal
wohl als deſſen Vorſteher einen etwas erhöhten Sitz hatte . Ein
auswärtiger Freund von mir , der Kunſtgeſchichte ſtudierte , wünſchte
eines Tages eine bekannte große illuſtrierte Ausgabe von Vitrup ,
deſſen berühmtes Werk „ De Architectura “ er zu ſeinen Arbeiten
dringend brauchte , bei mir zu benutzen . Ich beſtellte das Werk
genau nach Erſcheinungsjahr , Format uſtv . , bekam aber den Zettel
mit dem ſeltſamen Vermerk : „ Bitte perſönlichl “ und der Unterſchrift
eines mir bekannten Bibliothekars zurück . Ich ſtellte mich am
andern Tage bei Dr . G. ein , der mich zum Katalog führte . Da
ſtand neben dem genau angeführten Titel der Vitruv⸗Ausgabe , die
mein Freund wünſchte , etwa folgendes : „ Nicht im Fach 1840 . “
„ Ubi ? 1845 . “ „ Unter nebenſtehender Bezeichnung nicht zu finden .
1850 “ uſw . Jede dieſer kollationierenden Bemerkungen war mit
dem Namen eines der Reſſortbibliothekare unterſchrieben , darunter
in der langen Reihe von Jahren ſeit 1840 bis in die ſiebziger hinein
auch mehrmals der Name von Profeſſor E. Da ſtarb der Gelehrte
und ſein Nachfolger auf dem Eckplatz im Leſeſaal nahm das Kiſſen
von Profeſſor K . s Stuhl herunter . Unter dem Kiſſen lag der
dicke illuſtrierte Vitruv . Profeſſor X. hatte 30 Jahre auf dem auch
Wen ihm ſo viel geſuchten Buche geſeſſen .

—
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3. Seite !

n Beſched gebeten . Darauf teilte man mir mit , daß ein Unter⸗
ſuchungsrichter kommen werde . Auch nach dem 4. Mai wurde
noch vor meinem Hauſe ſkandaliert und zwar am 12. , 13. , 21. und
24. Mai . Meine Frau iſt am 25. Mai fortgegangen ; ich aß dann
in Illingen , weil mir im „Hirſch “ Verköſtigung abgeſchlagen
wurde . Zum 4. Mai erzählt der Zeuge : Ich wurde von —7½7
Uhr verhört und ging dann nach Hauſe . Als Kiſtner um dieſe Zeit
vorüber ging , rief er uns zu : „ Euch Lumpenchor ſoll der Teufel
holen ! “ Eine Stunde ſpäter ging er wieder vorüber und rief
uns und den Illinger Kollegen zu : „ Plapert nur weiter , Ihr
Illinger , Ihr kommt nicht mehr hinüber nach Illingen ,

wir ſchlagen Euch tot . “

Ich habe dann gegen Kiſtner zwei Strafanträge geſtellt . Bis
9 Uhr waren beide Läden auf und bis dahin wurde nicht geworfen .
Auf den hierauf erfolgten erſten Wurf ſprang der Laden auf . Im
Verputz des Hauſes befanden ſich Löcher und an dem Laden wurde
eine Jalouſie mit der Fenſterſcheibe beſchädigt . Der geworfene
Stein befand ſich zwiſchen Fenſter und Jalouſie . Die Steine
wurden aus einer vor dem Hauſe befindlichen im Bau begriffenen
Mauer herausgeriſſen . Der entſtandene Schaden dürfte ſich auf
20 Mark belaufen .

Der Zeuge gibt ſodann eine Schilderung der Vorgänge und hat
beſonders den Fritz und Weiler erkannt , die unter Schimpfworten
Steine geworfen . Der Wasmer ſagte zu den Leuten : „ Laßt nur
ſie ihre Wut ausüben und ſchaut einmal nach dem Garten , da
werden ſie ſitzen ! “

Vorſt : Was iſt Ihnen vom Spottgedicht bekannt ?
Zeuge : Gegen 10 Uhr hielt Kiſtner eine Rede ; ſo hatte er

darin geſagt : „ Der Pfarrer iſt jetzt draus , jetzt müſſen auch die
Schulmeiſter naus . Von dem Spottgedicht habe er keine Kenntnis .

— Vorſ . : Die Polizei hat jedenfalls an dem Abend ihre
Schuldigkeit nicht getan und auch der Bürgermeiſter hätte ener⸗
giſcher ſeine Pflicht tun ſollen .

Zeuge auf Befragen : Ich ſtand mit dem Lehrer Häfner An⸗
fangs ſchlecht durch die Treibereien des Pfarrers Bruder . Des
Weiteren gibt Zeuge auf Befragen an , daß an ſeinem Hauſe , dem
Schulhauſe , ein Plakat geſtanden , deſſen ſkandalöſer Inhalt hier
nicht wieder zu geben iſt .

Vert . Heinsheimer : Hat der Pfarrer in
wart Ihre Frau geküßt ?

Zeuge : Das hätte ich mir wohl nicht gefallen laſſen .
Vert . Friedmann : Iſt es möglich , daß man vom Spei⸗

cherfenſter die Perſonen auf der Straße erkennen kann ?
Zeuge Bürgermeiſter : Das kann vielleicht möglich ſein .
Vert. Trunk : In der Angelegenheit ſind Artikel im „Volks⸗freund “ erſchienen , ſteht der Zeuge v. Roth damit in Verbindung ?
Zeuge von Roth erklärt , einzelne Artikel zu kennen , einzeln⸗

ſich

Ihrer Gegen⸗

Richt . 5
Vert . Heinsheimer :

freund“ enthalte Tatſachen ,
Finger geſogen .

Vorſ . : Haben Sie Artikel für den „ Volksfreund “ verfaßt ?
Zeuge v. Roth : Darauf verweigere ich die Antwort .
Zeuge Hauptlehrer Häfner⸗ Illingen macht kurze Bemerk⸗

ungen über ſein Verhältnis zum Pfarrer Bruder , das ſo lange ein
gutes , bis er von der Beläſtigung ſeiner Frau durch den Pfarrererfahren und derſelbe ihm in politiſcher Hinſicht habe Schrankenſetzen wollen. Der Zeuge macht ſodann ähnliche Mitteilungen über
die Vorgänge am 4. Mai wie der Vorzeuge . Auch dieſer Zeuge vatdie Schimpfworte und die Bedrohungen über die Illinger gehört .
Von dem Spottlied habe er nichts gehört . Er ſei ſpäter aus dem
Hinterhaus den Heimweg angetreten und habe noch in ſeinem Hausin Illingen den Skandal und das Werfen der Steine gehört . Der
Landwirt Hauns ſei das Unglück von Illingen , ſolange er im Ge⸗

fängnis geſeſſen , ſei es in Illingen ruhig geweſen , wie er wieder
herausgekommen , ſei der Tanz Iosgegangen .
Zeuge W. Bi tterwolff gibt an , daß Kircher und Lachmeiermit Steinen geworfen , auch habe Kiſtner an den Laden geſchlagen .

Vorſitzender : Wenn es mit der Einvernahme ſo weiter
geht , muß die Verhandlung morgen weiter fortgeſetzt werden . Auf
den Pfarrer Bruder und die Frau v. Roth wird als Zeugen ver⸗
gichtet , desgleichen auf eine Reihe weiterer Zeugen . Der Vorſitzendeberleiht dabei dem Gedanken Ausdruck , daß die ganze Geſchichte am4. Mai in dem „ grünen Baum “ ihre Entſtehung habe .

Zeuge Unterlehrer Duffner war am 4. Mai Abends gleich⸗falls in der v. Roth ' ſchen Wohnung und blieb bis Morgens 7½7 Ihr .Er kennt nur den Angeklagten Kiſtner , der in die Wohnung hinein⸗
gerufen unker dem Fenſter : „ Ihr Illfnger müßt wieder nach Haus ,
Euch ſchlag mer ! “ Kiſtner ging dann auf der Straße auf und ab
mit einem Stecken . Vor 12 Uhr richtete ich die Bitte an den Bür⸗
germeiſter, mir Schutz nach Illingen zu getwähren . Er ſagte , bis an
das Brücklein wolle er mitgehen , doch ſei es ratſam , beſſer im Ort
zu bleiben .
Vor . : Meiner Anſicht nach hätte man dafür ſorgen ſollen ,den Lehrer nach Hauſe zu geleiten .

„

Zeuge Hilfspolizeidiener Heck: Das Be ſte wäre geweſen ,enn die Illinger zu Hauſe geblieben wären .
Vorſ . : Für dieſe

ſchnoddrige Bemerkung

1 10 gehörige Ordnungsſtrafe
2 agatsanwalt beantragt dieſelbe ,doch wird de

base, 50 1
9 ſe ch wird von der⸗

Es wird hierauf die Sitzung nach 8 Uhr geſchl ſſen die
Sitzung auf morgen 9 Uhr 8 5

„

Da noch über zwanzig Zeugen zu vernehmen ſind , dürfte die
noch den morgigen ganzen Vormittag in Anſpruch

Der heutige Artikel des „ Volks⸗
die der Redakteur unmöglich aus dem

33 . Deutſcher Katholikentag .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

EEſſen , 22. Aug.
Schluß des vierten Tages .

Das Erſcheinen des päpſtlichen Abgeſandten Kardinals Vanu⸗
kelli auf der Katholikenverſammlung hatte zu der heutigen Abend⸗
ſtzung , der 4. öffentlichen Generalberſzmmlung , eine wahre Völker⸗

nderung nach der Feſthalle in Bewegung geſetzt . Bei ſeinem Er⸗

ANN

—

—

Hierauf nahm als erſter
50 n Galen⸗Prag , einer der bekannteſten Vorkämpfer der Los

von Rom⸗Bewegung das Wort über die Bonifatiusvereine und die

ſcher hervorgetretene Forderung

Mit vollem Recht hat
Ree

ſtaates . Wir ſind eifrige Verfechter des modernen Staats⸗Ge⸗

( Lebhafter , andauernder Beifall . )
dinal Vanutelli⸗

ganz offen ſich für die Abſchaffung der chriſtlichen Schule . ( Stürm .
Pfuirufe ) . Und dieſem Manne wurde dafftr ſtürmiſcher Beifall von
den deutſchen Lehrern gezollt . ( Erneute Pfuirufe ) . Wenn ſo etwas
auf einer deutſchen Lehrerverſammlung geſchehen kann , ſo müſſen
wir uns fragen , was ſoll denn aus unſerer Schule werden ? ( Sehr
richtig ) . Wahrhaftig , das Heidentum dringt mit Macht ein in unſer

geliebtes deutſches Varerland . Die Sozialdemokratie weiß
ganz genau , daß ſie in glaubensloſen Kreiſen ihre beſten Geſchüfte
macht .

Deutſchland iſt ein ſchwerkrankes Land .

Am Mark des deutſchen Volkes frißt heute der Unglaube . Wir

Abgeſanden des katholiſchen Volkes ſind bereit , gemeinſam mit
allen poſitiv Gläubigen zu kämpfen gegen den Un⸗

glauben . ( Lebhafte Bravo ) . Wahrhaftig , die Zeit iſt zu ernſt , die

Gefahr iſt zu groß , als daß Deutſchland ſich den Luxus einer kon⸗

feſſiomell geſpaltenen Bevölkerung geſtatten könne . Und ſo hört es
denn alle , ihr chriſtlechen Brüder im deutſchen Vaterlande : Hier
Glaube , da Unglaube , iſt die Loſung , wir ſind bereit , mit euch
Schulter an Schulder zu kämpfen ; uns vereinigt der gemeinſame
Glaube an den Sohn Gottes , uns vereinigt die gemeinſame Liebe

zum Vaterlande . ( Donnernder Beifall ) . Kämpfet alle mit uns ,
denn eins ſteht feſt : Nur ein chriſtliches Deutſchland iſt ein großes
Deutſchland . Nicht ſenden wir unſere Schaaren nach Branden⸗

burg , Poſen und Pommern unter dem Rufe :

Los von Wittenberg !

Wir wollen unſeren eigenen Beſitzſtand wahren , wir wollen
uns unſere unter den Anhängern der anderen Religionen wohnen⸗
den Glaubensgenoſſen vor dem geiſtigen Hungertode bewahren .
Ja , vor der Hungersnot ! In Berlin allein ſind bisher über

300 000 Katholiken Hungers geſtorben .

( Der Redner meint offenbar „geiſtigen Hungers “ . ] Vieles hat die

Arbeit des Bonifaciusvereins ſchon gebeſſert , aber noch immer

haben wir den Mangel an Kirchen in Berlin und namentlich in

den großen Vororten . Die Not iſt ſchrecklich , himmelſchreiend .

( Trotz Mirbach und Tippelskirch ? D. Red . ) Wie in Berlin , ſo

iſt es auch anderswo . Die Folgen dieſer Kirchennot zeigen ſich
überall , vor allem in dem Anwachſen der Sozialdemokratie . Der

Reichsverband gegen die Sozialdemokratie würde ſein Geld am

heſten anlegen , wenn er es dem Zentralvorſtande des Bonifacius⸗
vereins zur Verfügung ſtellen wollte ; wir würden ihm ſicher bald

wirlliche Erfolge vorführen , die er bis jetzt vergebens ſucht . ( Hei⸗
terkeit und Beifall . )

Als zweiter Redner des Abends ſprach Amtsgerichtsrat De
Witt⸗Köln über die Aufgaben der Katholiken im
öffentlichen und im wirtſchaftlichen Leben . Redner ſtellte den
Grundſatz auf :

Erſt die Kirche , dann das Vaterland !

Aus dieſem Grundſatze ergebe ſich , ſo führte der Redner aus ,

daß alle , die auf dem Boden des katholiſchen Glaubensbekennt⸗
niſſes ſtehen , in unerſchütterlicher Treue zur katholiſchen Kirche
ſtehen . Wenn unſere Gegner auf den Niedergang der katholiſchen

Völker hinweiſen , ſo iſt die Frage berechtigt : Iſt denn das kul⸗
turelle Emporblühen des japaniſchen Volkes etwa ein Verdienſt
des Budha ? ( Oh wehl ) Daß das wirtſchaftliche Leben hier im

Weſten ſo blüht und gedeiht , ſo frage ich: Sind wir Katholiken
hieran vollſtändig unbeteiligt ? Gibt es hier denn gar keine katho⸗

liſchen Kommerzienräte ? Die Sozialdemokratie wirft uns vor :

wir treiben Bettelſuppenpolitik . Gegen dieſen Vorwurf
ſind wir geſchützt durch die Stellung , welche wir in den Parla⸗
menten auf ſozialem Gebiet einnehmen . Wir erſtreben die Ver⸗

wirklichung des modernen paritätiſchen Rechts⸗

dankens , allerdings nicht Hegelſcher Stzatsobſervanz . Daß der

größte Kanzler Deutſchlands den Kulturkampf nur aus Staats⸗

intereſſe abbrach , kann uns nicht hindern , ihm den Tribut des
Dankes und der Anerkennung zu zollen . Unſere liberalen Gegner
wollen allerdings auch heute noch lieber in das rote Meer als in
das ſchwarze Meer untertauchen . Wir billigen ihnen aber noch
mildernde Umſtände zu ; ſie werden ihr Unrecht erſt dann einſehen ,
wenn ihnen das rote Meer bis an den Hals gewachſen iſt .

An dritter Stelle ſprach der Jeſuitenpater Sailer⸗Feld⸗
kirch über

die ſoziale Frage .

Die diesmalige Generalverſammlung ſtehe im Zeichen der ſozialen

Frage , denn ſie tage in einer Stadt der modernen Kultur und der

mächtig emporſtrebenden Kultur und Entwickelung . Aber dieſe
Kultur und Entwickelung berge auch in ſich ſoziale Probleme , auf

deren Löſung alles harre . Er nenne nur den immer ſchärfer wer⸗
denden Klaſſenkampf , den Kampf gegen den Umſturz und den

Raſſenkampf . Die Partei des Umſturzes iſt es , die die Egalite als

Grundſatz des menſchlichen Lebens proklamiert . Nichts iſt un⸗

wahrer als dieſe Egalite . Gott hat die Menſchen ungleich er⸗
ſchaffen ( ) , es beſteht eine Ungleichheit der Menſchen , das
beweiſt die Schule und das ganze Leben . Es gibt auch eine Un⸗
gleichheit der Geſchlechter . Doch vor dieſer Egalite zittert heute
alles . Zittern nicht ſelbſt die Könige und Fürſten für ihr Leben ?
Es iſt der Fluch unſerer Zeit , daß trotz Bildung und Glanz ge⸗
rade die Symptome der Frivolität , ja man kann faſt ſagen , die
Räubermanie überhand nehmen . Als in Rom das
Volk ſein „ Panem et cirenſes “ rief , zitterte die alte Welt . Auch

die heutige Welt zittert vor der Arbeiterfrage .
Wie wird es werden , wenn die Millionen , die an Gott nicht

glauben , die Fauſt erheben und ihre Forderungen in die Welt
ſchleudern ? Wer wird dieſen Rieſenmaſſen entgegentreten ? Es
ſind zwei Dinge : die Juſtitia und die Charitas . Der Morgen der
Ewigkeit löſt die ſoziale Frage . Mit dem heimgegangenen Papſt
Leo XIII . und dem bochheiligen Vater Pius X. richte ich noch
einen kurzen Appell an die Arbeiterſchaft : Seid einig ! Schart
Euch um das Bannet des Kreuzes ! Seid mäßig , maßvoll und
gerecht , und Eure Forderungen werden ſtets die Sympathien aller
Gutgeſinnten finden und freundliches Entgegenkommen bei Euren
Arbeitgebern . Von den großen Scharen , die heute noch der
Partei des Umſturzes folgen , hoffen wir , daß ſie zurück⸗
kehren von dem Wege des Umſturzes und der Vaterlandsloſigkeit
zur Wahrheit und zum Vaterland . Die ſoziale Frage kann nicht
gelöſt werden , wenn nicht die wichtigere Frage der ſozialen Stel⸗
tung der Kirche gelöſt wird . Wenn der Sterbende mit ſeinem
letzten Blick auf das Kreuz ſieht , dann iſt die ſoziale Frage gelöſt .

Nach einer Anſprache des Kar⸗
Rom wurde die Verſammlung geſchloſſen .

Aus Stadt und Tand.
Maunnheim . 24 . Auauft 1906 .

Vormittag Feuer aus , das bald auf die geſamte Scheuer

eines Reallehrers an dieſer Anſtalt und dem Realſchulkandidaten
Maximilian Borocco an der Realſchule in Villingen die etat⸗

mäßige Amtsſtelle eines Reallehrers am Lehrerſeminar in Meers⸗
burg.

Bezirksrat . Die Tagesordnung der geſtrigen Bezirksrats⸗
ſitzung wurde wie folgt erledigt : Genehmigt wurden folgende
Geſuche um Erlaubnis zum Betrieb einer Schankwirtſchaft ohnes
Branntweinſchank : des Friedrich Groh im Hauſe S 1, 9, des Augs
Habligel im Hauſe P 2, 10 , des Emil Lutz im Hauſe 8S 4, 15 ,
des Lino König im Hauſe Mittelſtraße 38 und des Reinhard
Schulz im Hauſe 3. Querſtraße 15 ; folgende Geſuche um Erlaub⸗
nis zum Betrieb einer Schankwirtſchaft mit Branntweinſchank :
des Philipp Haas in Ladenburg „ zur Pfalz “ , des Friedrich A r⸗
nold im Hauſe E 7, 5 ( ohne Branntwein ) und des Johann
Schumacher im Hauſe R 4, 3 ( ohne Branntwein ) ; folgende
Geſuche um Erlaubnis zur Verlegung des Schankwirtſchaftsvechts
ohne Branntweinſchank : des Georg Schmitt von Werftſtraße 21
hier nach Hafenbahnſtraße 1 in Waldhof , des Wilhelm S ch wa b
von Mittelſtraße 113 nach E 4, 19a und des Johann Wi dmahy er
von EGcke Riedfeldſtraße 107 und Ackerſtraße 27 nach Windeckſtraße
183 das Geſuch des Auguſt Groß um Erlaubnis zum Betrieb einer
Realſchankwirtſchaft mit Branntweinſchank „ zum Württemberger
Hof “ , & 5, 3; das Geſuch der Martin Bruder Wwe . in Schries⸗
heim um Erlaubnis zum Betrieb eines Stellenvermittelungs⸗
geſchäfts und die Aenderung der Statuten der Ortskrankenkaſſe
Feudenheim und der Ortskrankaſſe der Metzger hier . —Abgeſ e
wurde die Entſcheidung i. S . des Ortsarmenverbandes Mannheim
gegen die Ortskrankenkaſſe Mannheim 1 wegen Verpflegungskoſten⸗
erſatz für Georg Schüttenhelm , über den Wirtſchaftsbetrieb der
Franz Kreideweis Ehefrau hier und über das Geſuch des Wilh .
Röſch um Erlaubnis zum Betrieb einer Schankwirtſchaft ohns
Branntweinſchank im Hauſe Langſtraße 65 . — Vertagt wurde
die Entſcheidung über das Geſuch des A. Bre chtt um Erlaubnis zun
Betrieb einer Schankwirtſchaft „ zur Leopoldhöhe “ in Feudenheim . —
Nichtgenehmigt wurde das Geſuch der Wilhelmine Kolben
ſchlag um Erlaubnis zum Betrieh einer Schankwirtſchaft ohne
Branntweinſchank im Hauſe J 2, 7.

* Geſtorben iſt in Waldshut infolge eines Schlaganfalles
Landgerichtsrat a. D. Georg Petri im 60 . Lebensjahre .

Die neueſte Varistéſenſation . Das Varictetheater ha :
Raum für alle ; nicht nur für die im übertragenen Sinne ange⸗
wendete Kunſt , ſondern auch für die reine Kunſt . Und ein Künſtler
iſts , ein echter Dichter , der , wie die Berliner Preſſe meldet , ſich
jetzt dem Variets zuvendet : Dr . Pſerhofer , der gefeierte Autor
der „ Flitterwochen “ , „ Butterſeite “ , „ Frauenarzt “ und all der be⸗
kannten Luſtſpiele , die an den deutſchen und ausländiſchen Theatern
mit ſenſationellem Erfolg zur Aufführung kamen . Bekannt iſt , wie
Dr . Pſerhofer als junger Referendar den Pandektenſtaub abſchüt⸗
telte und ſich unter Wolzogen und Liliencron die erſten Dichter⸗
lorbeeren pflückte . Blitzſchnell wurde er populär und die geſamte
Preſſe war voll des Lobes . Dann leitete er ſelbſtändig das Alexan⸗
derplatztheater in Berlin , um nun in freier Künſtlerfahrt im
Varistétheater ſich neue Ehren und klingende Erfolge zu holen . Es
iſt eine ſeltene und eigenartige Erſcheinung , die das deutſche Variste
in ihm gewinnt : einen Meiſter des Epigramms und des Wortſpiels ,
der , wie kein Zweiter , verſteht , ſeinen Witz in gedrängter , ſatiriſch⸗
gemeißelter und blitzartig virtuoſer Form den ſchärfſten Ausdruck äu
geben . Die Varistekunſtgemeinde wird es ihm als Verdienſt hoch
anrechnen , daß er nun ſelbſt als Rezitator vor die Rampe tritt und
mit ſeiner amüſanten Bosheit , ſeinem geiſtſprühenden Witz ſie zum
Lachen zwingt . Denn es ſind doch die köſtlichſten und dankenswerten
Momente unſeres ohnehin triſten Daſeins , in denen wir der All⸗
tagsſorgen in einem befreienden Lachen vergeſſen .

Frecher Einbruch . Verfloſſene Nacht gegen 2 Uhr wurden
die Bewohner der Schulſtraße in Neckarau durch das Klirren der
Schaufenſterſcheibe des Uhrmachers Schirmer alarmiert . Wie ſich
herausſtellte hatten vier Italiener , um zu der Auslage zu ge⸗
langen , die Schaufenſterſcheibe einfach mit einem ſpitzen Ste
eingeſchlagen . Trotzdem infolge des geräuſchvollen Arbeitens

Einbrecher der Geſchäftsinhaber und verſchiedene Nachbar
auf den Beinen waren , gelang es den Frechlingen doch ,et
goldene Damenuhren und ſonſtige wertvolle Gegenſtände durch
Oeffnung der Scheibe zu holen und damit in der Richtun nach
Mannheim das Weite zu ſuchen . Als die Neckarauer Polizei ſa
daß ſie die Flüchtlinge nicht mehr einzuholen vermochte , 9
ſtändigte ſie telephoniſch die Polizeiwache auf dem Lindenhof . A
dann die Einbrecher auf dem Lindenhof anlangten , wurden ſie
den Schutzleuten in Empfang genommen und in Nummer Sich
verbracht . — Wie wir noch in Erfahrung bringen , haben ſich
Einbrecher für über 1000 M. goldene und ſilberne Damenuhren,
Eheringe , Broſchen , Ohrringe etc . angeeignet . Sämtliche Gegen⸗
ſtände ſind wieder beigebracht . Zwei Damenuhren , die nach den
Angaben des Herrn Schirmer fehlen , können möglicherweiſe den
Einbrechern auf der Flucht aus der Taſche gefallen ſein . D

Polizei hat übrigens mit der Feſtnahme der vier Einbrecher einen
famoſen Fang gemacht , da ſich unter ihnen zwei ſogen . „ſchw
Jungen “ befinden , die ſteckbrieflich verfolgt werden . ( S

Polizeibericht . )
Ein Etferſuchtsdrama ſpielte ſich am 9. Juli d. J . auf d

Riedfeldſtraße ab . Der Fabrikarbeiter Johann Hotz hatte ein Ver⸗
hältnis mit der Fabrikarbeiterin Johanna Herzog und Hotz ſoll
Vater eines 1 Jahre alten Kindes der Herzog ſein . Als ſie wegen
Krankheit ca . 6 Wochen bei ihrer Schweſter in Heilbronn weilt
bändelte Hotz mit einem anderen Mädchen an . Die abgedankte
liebte ließ ſich eine derartige Mißachtung ihrer älteren Rechte nicht
gefallen und ſo kam es an dem genannten Tage zu einem erbitterten
Kampfe , wobei die Herzog jedoch den Kürzeren zog . Der ungetreue
Liebhaber ſchlug mit den Fäuſten auf das Mädchen ein und t
pelte , als ſie zu Boden ſtürzte , ſo lange mit den Füßen
herum , bis ſie bewußtlos war . Der Rohling kam noch ſehr g
weg , er erhielt nur 25 M. Gelodſtrafe . „ 5

Der Streik in der Intefabrik dauert , wie uns mitget
wird , unberändert fort . Die Ausſtändigen beharren auf ihren For⸗
derungen und die Direktion verhält ſich ihnen gegenüber entſchiede
ablehnend . Insgeſamt befinden ſich ca. 283 Arbeiter und Arbei
terinnen im Ausſtand ; ausgeſperrt ſind ca. 600 ; unter den Stre
kenden und Ausgeſperrten befinden ſich alle möglichen Nationali
täten , meiſt Ausländer . Die Organiſierten werden vom Textilarbei
terverbande unterſtützt . Von auswärts ſind ſchon verſchiedene An
gebote zur Beſchäftigung eines Teiles der Ausſtändigen eingelaufen

* Aus Indwigshafen . In dem Heuſpeicher des Nikola
Fröhlich in Frieſenheim , wohnhaft Friedrichſtraße 5g , brach ge

Stallung übergriff und ſchließlich auch noch Scheuer und Stallun
des Schreinermeiſters Mar Schröder erfaßte . Sämtliche Gebäud
brannten binnen kurzer Zeit nieder . Löſchverſuche waren erfolg
los . Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt . Der Sch.
ziemlich bedeutend .

Wolizeibericht vom 24 . Auguſt ,
Ein Einbruchsdiebſtahl in einen u

Bardt am Gümna
„ Uebertragen wurde dem Realſchulkandidaten Karl Eber⸗

ſium in Mannheim die etatmäßige Amtsſtelle der

wurde heute früh 2 Uhr im Hauſe Schulſtraße 19
übt . Die 4 Täter , welche flüchtig
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werden . In ihrem Beſitze fanden ſich ſämtliche geſtohlenen
Uhren und Schmuckſachen im Geſamtwert von ca . 1000 M. vor .
Die Diebe ſchoben den Rolladen in die Höhe , zertrümmerten mit

einem Stein das Schaufenſter und gelangten ſo an die Ühren und

Schmuckſachen .
Durch Aufgießen von Petroleum in das Herd⸗

feuer explodierte geſtern vormittag im Hauſe Friedrichsſtr. 21
in Käfertal eine Petroleumkanne , wobei die Kleider der Ehefrau
des Branntweinbrenners Herrwerth Feuer fingen . Dem herbei⸗
geeilten Sohn gelang es , das Feuer durch Aufwerfen eines Deck⸗
bettes zu erſticken . Die Frau trug erhebliche Brand⸗
wunden im Geſicht , an Händen und Beinen davon .

Raddiebſtahl : Von noch unbekanntem Täter wurde
geſtern vormittag 11 Uhr ein auf dem Gehweg vor dem Kaufhaus
ſtehendes Neckarſulmer Fahrrad mit Zreilauf , Rücktritt⸗ und
Handbremſe , aufwärtsgebogener Lenkſtange und hieſiger Pol . ⸗Nr .
5508 entwendet . Um ſachdienliche Mitfeilung an die Schutzmann⸗
ſchaft wird erſucht .

Verhaftet wurden 15 Perſonen , darunter ein vielfach vor⸗
beſtrafter Taglöhner aus Wiesbaden wegen eines in Worms ver⸗
übten Einbruchsdiebſtahls .

* Mutmaßliches Wetter am 25. und 26. Aug . Bei vor⸗
herrſchend ſüdlichen , teilweiſe auch öſtlichen Winden und ſehr
warmer Temperatur iſt für Samstag und Sonntag noch größten⸗
teils trockenes und heiteres , aber ſchließlich auch gewitterhaft be⸗
wölktes Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Magunheim .

„% „
5 bemert⸗Datum Zelit 8c 5 7

ruungen
S
mm Z

28 . Aug . Morg . 7˙755,8 18,8 SS6 2

28 „ Mittg . 2˙754 . 7 29,8 S 2

26 „ AUbds . 9⸗2758,5 22,8 ſtin

24 . Aug . Morg . %736,8 16,8 N 2

Höchſte Temperatur den 23 Auguſt ＋ 3100

Tiefſte vom 23 . /4 . Auguſt ＋ 16,5

Aus dem Grossherzogum .
. e. Hockenheim , 23 . Aug . Die Ehefrau des Bahnarbeiters

Joſef Bierlein wollte mit Petroleum dem Herdfeuer nachhelfen , In⸗
folge Exploſion erlitt die Unglückliche furchtbare Brand⸗
wunden .

oe . Schopfheim , 23. Aug . 11 Stunden in einer entſetz⸗
lichen Lage verbracht hat am Montag der 14jährige Hans Gerwig
aus Fuhrnau . Er war am Morgen des genannten Tages mit
einem erwachſenen Einwohner nach einer Sandgrube bei Hauſen
gefahren und arbeitete in derſelben nach der Entfernung ſeines
Begleiters allein weiter . Plötzlich erfolgte ein Einſturz und der

Knabe wurde durch Sand⸗ und Geröllmaſſen derart ver⸗
ſchüttet , daß nur Hals und Kopf freiblieben . Außerdem erlitt

er einen Schenkelbruch . Seine Hilſerufe vermochten nicht
die Aufmerkſamkeit einiger Perſonen zu erregen , die den nach dem
Möhrturm und dem Kurhaus Schweigmatt führenden Waldweg
begingen . Den Verunglückten , den man erſt abenos vermißte ,
wurde halb 10 Uhr nachts aufgefunden und in das hieſige Kranken⸗
haus verbracht .

* Kleine Mitteilungen aus Baden . Mittwoch
nachmittag 6 Uhr wurde an der Bahnlinie auf dem Meßplatz in
Karlsruhe ein Grenadier von einem Hitzſchla g betroffen
am Boden liegend aufgefunden . Von einem Mitglied der frei⸗
willigen Sanitätskolonne wurde der Soldat in das Garniſons⸗
lagarett verbracht . — In Aue ſtürzte der 25 Jahre alte ledige
Schmied Mathias Kroner aus Kärnthen , der zu Beſuch bei ſeinem
Bruder weilte , aus dem zweiten Stock der Wohnung . Er erlitt
einen Schädelbruch und war ſofort tot . — Sonntag Nacht ver⸗
unglückte ein von der Furtmühle nach Denkin gen zurückkehren⸗
der Soldat vom Konſtanzer Regiment dadurch , daß er in der
Dunkelhkeit vom richtigen Weg abkam , in der Nähe vom Sylvenstal
in eine Kiesgrube hinunteyſtürzte und ſchwere Verle tzungen
erlitt .

Pfalz , Heſſen und Emgebung .
* Darmſtadt , 23 . Aug. Der Vorſtand des Verkehrs⸗

vereins teilte in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung mit , daß die Grün⸗
dung eines füddeutſchen Verkehrsbundes , der Bayern
mit Tyrol , Württemberg , Baden , Heſſen , Bodenſee⸗ und den
rheiniſchen Verkehrsverein umfaſſen ſoll , in Ausſicht genommen iſt .
Mit der Gründung dieſes Bundes iſt nicht die Bildung eines Ver⸗
eines mit großen Unkoſten in das Auge gefaßt , ſondern es ſoll
hiermit eine loſe Verbindung und Arbeitsvereinigung in gemein⸗
ſamen großen Fragen der Verkehrspolitit bezweckt werden . —
Frau Bürgermeiſter Merz Witwe in Groß⸗Bieberau , die
Witwe des Sparkaſſenrechners , wurde geſtern morgen verhaf⸗
tet , als ſie mit einer Ueberfahrtskarte nach Amerika eine kleine
Reiſe unternehmen wollte . Bekanntlich hat Frau Merz die Ge⸗
ſchäfte der Sparkaſſe faſt vollſtändig geführt und ſind vor einiger
Zeit bei der Prüfung eine Reihe von Unregelmäßigkeiten feſtge⸗ſtellt worden .

Stuktgart , 28 . Auguſt . In Rottweil geriet heutefrüh 5 Uhr zuf noch unbekannte Weiſe die Kunſtmühle von Lang
nehſt dem Elektrizitätswerk in Brand . Alle 5 Stockwerke ſindniedergebrannt . Der Schaden iſt ſehr bedeutend .

Theater , Runſt und ( iſſenſchaft .
Theaternotiz . Die Intendanz teilt mit , daß ſie „ Münch⸗

hauſen “ , ein deutſches Schauſpiel in 5 Aufzügen von Herbert
Eulenberg , dem jungen rheiniſchen Dramatiker , zur Urauf⸗
führung angenommen hat . 8

Vom Theater . Wie wir vernehmen iſt Herr Hoftheater⸗
intendant Dr . Carl Hagemann bereits wieder hier ein⸗
getroffen und hat , noch ehe die Theaterferien zu Ende ſind , ſeine
Tätigkeit aufgenommen . Die Regie der Oper ſoll ſich , wie wir
gleichfalls vernehmen , jetzt ſchon eifrig mit den Vorbereitungen für
die Erſtaufführung von Eugen ' Alberts Oper „ Flauto ſolo “
befaſſen . In der Eröffnungsvorſtellung der neuen Spielzeit , die
Gerhart Hauptmanns Diebskomödie „ Der Biberpelz “ bringt ,
dürfte , wie wir hören , Fräulein Toni Wittels erſtmals die
Rolle der „ Mutter Wolffen “ ſpielen .

Arbeiterbewegungen .
. e. Pforzheim , 23 . Auguſt . In zwei äußerſt zahlreich

— —
wurden die Einigungsvorſchläge der Verkreter der Ar⸗
beitgeber und Arbeiter angenommen . Vorgeſehen iſt neun⸗
ſtündige Arbeitszeit . Der Lohn wird entſprechend der Verkürzung
der Arbeitszeit erhöht . Weilarbeit ( Ueberarbeitszeit ) ſoll nach
Möglichkeit germieden werden . Auch die Arbeitgeber akzeptierten
die Vorſchläge .

* Bensheim , 22. Auguſt . Seit geſtern ſind auf ſämtlichen
Bauſtellen dahier infolge von Lohndifferenzen die Mau⸗
rergeſellen in den Ausſtand getreten . Sie verlangen von den
Arbeitgebern bei zehnſtündiger Arbeitszeit einen Stundenlohn von
45 Pfg . gegen ſeither 40 Pfg . Eine geſtern abend anberaumte
Verſammlung aus Vertretern der Arbeiter und ſämtlicher Arbeit⸗
geber konnte eine Einigung nicht herbeiführen . Infolgedeſſen ſind
heute früh von den zirka 70 ſtreikenden Arbeitern 50 nach Mann⸗
heim abgereiſt , um dort Arbeit zu ſuchen . Dem Vernehmen nach
ſollen nun die Arbeiten der bereits im Bau begriffenen Volks⸗
ſchul und Gewerbeſchulhaus⸗Neubauten vorläufig ganz eingeſtellt
und erſt im Frühjahr wieder aufgenommen werden ,

Bilbaso , 24 . Aug . Geſtern kam es vox einer Grube zu
einem Handgemenge , in dem mehrere Perſonen verletzt wurden .
Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen . Der Arbeiterklub
wurde geſchloſſen .

* Bilbao , 28 . Auguſt . Die Aufrechterhaltung des öffent⸗
lichen Verkehrs wird durch Truppen geſichert . Die Zeitungen ſind
heute nicht erſchienen . Es kam zu Zuſammenſtößen zwiſchen
der Polizei und den Ausſtändigen , in denen auf beiden Selten
mehrere Perſonen getötet und verwundet wurden . Alle Feſt⸗
lichkeiten ſind verſchoben worden . Die Arbeitgeber lehnen es ab ,
irgend welche Zugeſtändniſſe zu machen .

Madrid , 23. Aug. Ausſtändige , die von Bilbao kamen ,
verſuchten bei Caſtro Urdiales den Eiſenbahnverkehr zu
verhindern . Die Bürgerwehr , die dieſes zu verhindern ſuchte ,
wurde mit Steinwürfen empfangen ; ſie feuerte hierauf , tötete zweiund berletzte drei Perſonen .

Lelzte Hachrichten ung Telegramme .
Sandhofen , 24 . Aug . Bei der geſtrigen Wahl der

dritten Klaſſe zum Bürgeraus ſchuſſe ſiegte die Liſte der
ſozialdemokratiſchen Kandidaten . Heute Nachmittag findet die
Wahl der zweiten und morgen diejenige der erſten Klaſſe ſtatt .* Berlin , 23 . Auguſt . Das am 11. Juni ds . Is . zuHalenſee verſtorbene Fräulein Emilie Menke hat die Stadt
Berlin als U niverſalerbin eingeſetzt . Der Magiſtrat hatdies Vermächtnis angenommen . Der geſamte Nachlaß der nachAngaben des Teſtamentsvollſtreckers 200 - bis 300 000 Mark
betragen ſoll , iſt mit eintgen Legaten uſw . belaſtet . U. a. ſollen
26 000 M. der Tierſchutzſtiftung deutſcher Lehrer und 20000 M.
hieſigen armen Einwohnern überwieſen werden . Die Zinſen des
Vermächtniſſe⸗ ſollen zu laufenden Unterſtützungen für hilfsbedürf⸗tige Einwohner Berlins verwandt werden.* Breſt , 24. Aug. Die Polizei verhaftete den ruſſiſchenSta atsrat Greger unter dem Verdachte , der Gräfin Rodel⸗
lee in ihrem Schloſſe , wo er mit ſeiner Gemahlin zu Gaſte weilte ,einen Ring im Werte von 50 000 Fronks entwendet zu haben .den Ring in ſeinem Reiſekoffer . Greger beteuert ſeine

ar ,
ufolge kann der

franzöſi ſch ⸗türkiſche Zwiſchenfall Neeſſend die OaſeDjanet im Hinterland von Tripolis als er ledigt angeſehenwerden . Die Pforte hat nach einem Telegramm aus Konſtan⸗

ſich noch

die kripolitaniſchen Verhältniſſe zu pflegen .
daß die nächſte Voll⸗
fe für den 18 . Sept .

Wie aus Dſchibuti gemeldet wird ,
zirb elſturm heimgeſucht worden.
ört . Perſonen ſind nicht zu Schaden

Auguſt .
Stadt von einem W

Mehrere Häuſer wurden zerſt
gekommen .

Toulon , 24 . Aug . Bei einer heftigen Fedie in den hieſigen Fichtentvaldungen eee 5Soldaten in den Flammen um 6 Perſonen werden ber⸗mißt und mehrere Perſonen erlitten Verletzungen .

5 Bomben oder Stickmuſter .
aris , 24. Aug. In Marſaille wurde gelegentlich einer

polizeilichen Durchſuchung in einer Weinſchenke, in welcher ſich die
Anarchiſten zu verſammeln pflegen , 3 Zeichnungen vor⸗
gefunden , welche ſich allem Anſchein nach auf die Herſtellung von
Bomben beziehen . Der Wirt wurde verhaftet . Die Gattin desWirtes behauptet , daß die Zeichnungen Stickmuſter darſtellten ,welche der Anarchiſt Vincento für ihre Tochter angefertigt habe .Die Polizei glaubt , daß jener Attentäter der eigentliche Anſtifterdes gegen den Präſidenten Fallieres geplanten Anſchlages ſei .

Zur Griechenhetze in Bulgarien .
* Sofia , 24 . Auguſt . Das Regierungsorgan „ Now Wjek “

hält die Meldung , daß die Türkei den Großmächten eine Pro⸗
teſtnote wegen der antigriechiſchen Bewegung überreicht hat ,
für unrichtig und erklärt , die Türkei könne unter keiner Bedingung
daran denken , eine ähnliche Note an die Mächte zu richten . Wenn
jemand an den jetzigen Wirren auf dem Balkan die Schuld trägt ,
ſo ſei es die Türkei . Nur durch eine ſchlaue Politik habe es die
Türkei verſtanden , den Haß des bulgariſchen Volkes von ſich aufdie Griechen abzuwälzen . Die Türkei iſt am wenigſten
berechtigt , zu behaupten , daß die bulgariſche Regierung die
antigriechiſche Bewegung organiſiert und geduldet habe . Die bul⸗
gariſche Regierung würde , wenn ſie die Untaten in Mecedonien
vergelten wollte , ſich nicht gegen die Griechen , ſondern die Türken
wenden . Wenn die bulgariſche Regierung aber einmal Satisfaktion
verlangen würde , ſo würde dieſe nicht durch Straßenkundgebungen,ſondern in der zwiſchen Staaten üblichen Weiſe geſchehen.

Die Repolution auf Cuba .

Newhork , 23 . Auguſt . ( Durch Kabel über Az. ⸗Emden. )
Die Rebellen eroberten San Juan Martinez , die End⸗
ſtation der Weſteubaniſchen Bahn .

* Havanna , 24 . Auguſt . Die hieſige Regierung hat die
Regierung der Vereinigten Staaten um die Lieferung don acht
Schnellfeuergeſchützen erſucht , die von den amerikani⸗

des Auf⸗ſchen Artilleriſten bedient und bei der Niederwerfung
ſtandes mitwirken ſollen .

Zum Erdbeben in Südamerika .
* Berl in , 283. Aug . Die „ Nordd . Allg . Zig . “ ſchreibt :

In den amtlichen Meldungen von Valparaiſo wird leider

beſtätigt , daß die Skadt durch das Erdbeben faſt voll⸗
beſuchten Verſammlungen der Arbeiter der hieſigen Goldinduſtrie Lſtändig , zerſtürt wurde . Auch das deutſche Genergl⸗

Berliner Drahtbericht .
6 Berlin , 24 . Aug . Der „ Berl . Lokglanz . “ meldet

aus Paris : Nach Berichten aus Tanger dauern die Kämpfe in
der Umgebung von Melilla zwiſchen Truppenabteilungen
des Sultans und denen des Prätendenten fort . Letztere er⸗
litten am 21 . Auguſt empfindliche Verluſte . — Die „Voſſ . Ztg . “
meldet aus Tanger : In diplomatiſchen Kreiſen wurde an⸗
geregt , eine gemeinſame Note der Geſandten an den
Sultan zu ſenden , um Einſpruch gegen die Vorgänge der
lezten Tage zu erheben . Dieſe haben die europäiſchen Bewohner
bon Tanger mit Furcht und Unruhe erfüllt . Die fremden
Geſandtſchaften halten es für ihre Pflicht , die Aufmerkſamleſt
der marokkaniſchen Regierung darauf zu lenken , damit ähnliche
Miſſetaten ſich nicht wiederholen . — Der „Berl . Lokalanz . “ mel⸗
det aus Odeſſa : In der hieſigen Abteilung der Bauernban !
wurde ein Fehlbekrag von 30 000 Rubeln enkdeckt . Auf
Verfügung des Gouverneurs wurden die Beamten der Bank zut
Unterſuchung gezogen , wobei ſich herausſtellte , daß einige der
revolutionären Organiſation angehören , für deren Zwecke große
Summen berausgabt wurden . Ein Buchhalter und fünf Beamſe
wurden verhaftet . — Der „ Berl . Lokalanz . “ meldet aus New⸗
hork : Nach telegraphiſchen Meldungen aus Val pa raiſo
wurden einige Geſchäfte zum erſten Male ſeit dem Erdbeben am
23 . Auguſt geöffnet . Die telegraphiſchen und die telephoniſchen
Verbindungen mit Santiago wurden wiederhergeſtellt , ihre
Benutzung beanſprucht aber vorläufig ausſchließlich die Regie⸗
rung . Das Zollamt wurde eröffnef und der Poſt⸗ und der
Eiſenbahndienſt aufgenommen . Das über die Skadt verhängte
Standrecht wurde noch nicht aufgehoben . — Das „ Berl ,
Tgbl . “ meldet aus Karlsbad : Der franzöſiſche Miniſter
Clemenceau , der am 26 . Auguſt ſeine hieſige Kur beendet ,
wird ſich über Dresden nach Berkin begeben und dann über
Cöln die Rückfahrt nach Paris antreten . Der Aufenthalt des
Miniſters in Berlin wird einige Tage dauern . — Die „Tgl ,
Rundſchau “ meldet aus Hannover : Unter ſtarker Beteiligung
wurde hier eine ganz Deutſchland umfaſſende freie Mitkel⸗
ſtandsvereinigung begründet . Sie will angeblich die
Hebung des Mittelſtandes ohne ſtaatliche Geſetze durch gegen⸗
ſeitige Selbſthilfe erreichen .

Aus Rußland .
Memel , 23 . Aug . Wie dem „ Memeler Dampfboot “ ge⸗

meldet wird , wurde heute Vormittag die zwiſchen Libau und Po⸗
langen verkehrende rufſiſche Poſt , als ſie einen Wald paſ⸗
ſierte , von 6 bis 7 jungen Leuten üb erfallen . Dem Poſtillon
gelang es⸗ mit der Poſt zu entkommen , obgleich er durch mehrere
Schüſſe verletzt wurde .

Odeſſa , 28 . Aug . Der Vertreter der Regierung ſowiedie Vertreter der Stadt arbeiten Maßnahmen aus , um die Stadt
vor bewaffnetem Ueberfall zu ſchützen . Für Rech⸗

der Hausbeſitzer werden Tageswachen in den Straßen ein⸗
geführt .

Riga , 28 . Aug . Im Laufe der letzten Tage wurden meh⸗
rere Führer der Revolutionäre verhaftet und
Briefe und Dokumente beſchlagnahmt .

Moskau , 23 . Aug . Mehrere bewaffnete junge Leute über⸗
fielen die Kaſſe der Güterſtation der Ka ſan⸗Bahn und raub⸗
ten 14 000 Rubel . Bei der Verfolgung der Täter , denen es gelang ,
zu entkommen , wurden zwei Perſonen aus dem Publikum verletzt .Kie w, 23 . Aug . Auf der Station Smjela überfielen
fünf mit Revolver bewaffnete Perſonen den Stationsche F und
raubten aus der Güterkaſſe 1700 Rubel . Der Stationschef und
ein Reiſender wurden verletzt.

er —

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum⸗

vom Rhein : 19. 29. 21 . 22 . 23 . 24 Bemerkungen
Nonſtanz „ J3,90 3,88 3,89 3,88 3,88
Waldshut 2,64 2,84 2,78 2,64
Hüningen . . 27 2,55 . 46 2,36 2,27 2,20 Abds . 6 Uhr
ͤ 2,93 2,85 2,77 2,69 ] N. 6 Uhr
Lauterburg . „ 44,17 4,09 4,33 . 28 4,19 Abds . 6 Uhr
Maxau . I4,11 4,21 4,34 4,84 4,28 4,19 2 Uhr
Germersheim . . 3,97 3,86 4,07 . 14 4,02 . - P. 12 Uhr
Mannheim 8,52 3,59 3,68 3,81 8,73 3,62 Morg , 7 Uhr
Münnzi ſi nn 1,26 1,28 - P . 12 Uh
Bingenn . 79 1,87 1,92 1,98 10 Uhr
Kaulb 422,07 2,08 2,10 . 16 2,28 2 Uhr

2,11 2,12 2,18 2,24 10 Uhr
Kün I 2,08 2,14 2 Uhr
NRuhremmn 1,46 1,43 1,41 1,48 6 Uhr

vont Neckar
5

Mannheim 5˙8 3,60 3,66 3,80 8,71 3,60 ] B. 7 Uhr
Heilttnn 0,70 0,64 0,55 0,52 0,50 W. 7 Uhr
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Taglich ſeiſch

Gefrorenes
in bekannter Quaglität . 36279

Gg . Hettinger ,
Konditorei u. Bäckerei .

Lameyſtr . 17. Telephon 1651

Von einem Jungen 2
cke von

2 bis D 3 . Dem ehr⸗
lichen Finder gute Be⸗
lohnung . Abzugeben in
der Exped , ds . Bl . , 0



SSu :

Pfennig monatlich .

Trügerlohn 10 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen incl . Po

aufſchlag M. . 91 pro Quartal .

Telephon : Redaktion Nr .

t⸗

377 . und Kreisverkündigungsblatt .

Seeee
Die Kolonel⸗Zeile . 0 Pfe .

Auswärtige Inſerate 25 „

Die Reklame⸗Zeike 69 „

Expedition Nr . 218 .

Nr . 143 .

—v — —

Bekanntmachung .
Walzarbeit an Kreis⸗
ſtraßen und Kreis⸗

wegen betr .
Nr . 100358 J. Wegen Neu⸗

Andeckung der Fahrbahn ſind

nachſtehende Straßenſtrecken
für den Verkehr polizeilich
geſperrt :

1. Vom 24 . Anguſt bis
1. September die Kreisſtraße
Nr . 146 km 3,0 bis 4,0 in

Heddesheim , vom Rathaus
gegen den Bahnhof ,

2. Vom 3. bis 12 . Sept .
der Kreisweg Nr . 2 km 8,0 —9,1
in Weinheim , von unterhalb
des Schlachthauſes bis zur
Wirtſchaft „ zum Bock “ .

d. i. von morgens 6 bis Mit⸗

tags 12 Uhr und von nach⸗
mittags 1 bis abends 7 Uhr ,
iſt die Walzſtrecke für allen

ehr geſperrt , Polizeidirektion :
während der übrigen Zeit iſt
Fuhrwerksperkehr

das Befahren der Walzſtrecke
mit leichten Fuhrwerken
geſtattet. 8787

Die Bürgermeiſterämter des

Landbezirks werden beauftragt ,
Vorſtehendes in der Gemeinde
ortsüblich bekannt zu machen .

Mannheim , 22. Aug . 1906 .

Gr . , Bezirksamt IV .

Freiherr von Rotberg .

Bekanntmachung .
Das Einſangen von
Hunden in hieſiger
Stadt betr.

Eingefangen und bei Schutz⸗

Bekauntmachung .
Straßenſperre betr .

Nr . 101000 11, Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kennt⸗

nis , daß behufs Vornahme von

Straßenbau⸗Arbeiten in der

Straße ( ſog . kalte Gaſſe ) zwi⸗
ſchen A 4, B 4 und z 5 die
Abſperrung dieſer Straße von
Dienſtag , den 28 . Auguſt l . J.
bis auf weiteres nötig fällt .

Während dieſes Zeitraumes
iſt dieBenützung der erwähnten
Straßenſtrecke für den ge⸗
ſamten Fuhrwerks verkehr
verboten .

Zuwiderhandlungen werden
gemäß 8 366 Ziffer 10 . ⸗Str . ⸗

. ⸗B. u . § 121 . ⸗Str . ⸗G. ⸗B.

Wührend der Walzatbett ,
mit Geld bis zu 60 Mk. oder

mt Haft bis zu 14 Tagen
heſtraft . 8790

Mannheim , 22. Aug . 1906

Gr . Bezirksamt .

Schäfer .
1

Bekanntmachung .
Straßenſperre betr .

Nr . 100506 II . Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kennt⸗
nis , daß behufs Vornahme
von Sielbau⸗Arbeiten in der

Feudenheimer ſtraße zwiſch.
der Gummifabrik in Neckarau
die Abſperrung dieſer Straße

für Fuhrwerk und Reiter von
Donnerstag , den 23 . Aug .
1 . 18 bis auf Weiteres nötig

fällt
Während dieſes Zeitraumes

mann Schupp , U 6, 7, 8. Stock iſt die Benützung der erwähn⸗
hier , unterg cht ein herren⸗
loſer Hund . 8788

Race : Spitzer , Farbe : ſchwarz ,
Geſchlecht : weiblich .

Maunheim , 21. Auguſt 1906.
Sroßß . Bezirksamt :

Poltzeidirektion .

Bekanntmachung .
Die Gemeindejagd

in Wallnadt betr .
Nr . 1245621 . Wir bringen

hiermit zur öffentlichen Kenntnts ,
daß Anſelm Haberkorn von
Feudenheim als Jagdaufſeher
auf Gemarkung Wallſtadt ver⸗
pfl. wurde. 8789

anuheim , 17. Auguſt 19086.
Großh . Bezirksamt :

Eppelhermer .

Bekanntmachung .
Nr . 9858 . Die Joſeph Reit⸗

mayer Wwe. , Katharina geb .
Weber in Mannheim klagt

als Bormünderin des min⸗
derjährigen Wilhelm Hart⸗
maun gegen den Dreher
Philipp Gropp , zuletzt wohn⸗
haft in Feudenheim , jetzt an
uubekaunten Orten abweſend ,
wegen Unterhalts mit dem
Antrag , den Beklagten zu ver⸗
urteilen , dem Kläger von
ſeiner Geburt an d. i. 16.
Jauuar 1906 bis 16. Jauuar
1922 vierteljährlich 60 Mark
zu bezahlen und zwar die
rückſtändigen Beträge ſofort ,
die künftig verfallenden vor⸗

zauszahlbar in vierteljähr⸗
lichen Raten , auch das Urteil
für vorläufig vollſtreckbar zu
erklären . Zur mündlichen
Verhandlung des Rechts⸗
ſtreits ladet die Vertreterin
des Klägers den Beklagten
vor das Großh . Amtsgericht
Mannheim ( Sitzungsſaal B .
Zimmer Nr . 112) zu dem von
dieſem auf 877

Dienstag , 13. Novbr . 1906 ,
vormittags 9 % Uhr

beſtimmten Termin .
Zum Zweck der bewilligten

öffentlichen Zuſtellung der
Klage wird dieſer Auszug be⸗
kannt gemacht .

Mannheim , 20. Auguſt 1906 .
Der Gerichtsſchreiber Großh .

Amtsgerichts :
—— Müller .

Koukurs -Berfahren .
Durch Beſchluß Gr. Amts⸗

gerichts hier , Abt . XIII , von
17 . Auguüſt 1906, wurde das
Konkursverfahren über das Ver⸗
mögen der Firma Dr . Ernſt
Stutzmaun in Mannheim und

dwigshafen a. Rh. , Inhaber
Dr . Eruſt Stutzmann bier , O 6,3 ,
Lem . 8 163,190 K . O. aufgehoden .

Mannheim , 20. Auguſt 1906.
Der Gerichtsſchreiber

Großh . Amtsgerichts :
Müller . 8784

ten Straßenſtrecke für den
geſamten Fuhrwer ksver⸗
kehr verboten .

Zuwiderhandlungen werden
gemäß § 366 Ziffer 10 . ⸗Str . ⸗
. ⸗B. u. § 121 . ⸗Str . ⸗G. ⸗B.
mit Geld bis zu 60 Mk. oder
mit Haft bis zu 14 Tagen be⸗

ſtraft . 9791

Mannheim , 21. Aug . 1906 .

Großh . Bezirksamt .

Polizeidirektion .

Schäfer .

Bekanntmachung .
Das Einfangen von

Hunden betr .

Eingefangen und bei Fried⸗

rich Bort in Ludwigshafen ,
Frieſenheimerſtraße 65 unter⸗

gebracht ein herrenloſer Hund .
Race : Deulſche Dogge ( trägt

Maulkorb) . 8795

Mannheim , 21 . Aug . 1906 .

Großh . Bezirksamt

Poltzeidirektion .

Nheinſchiffahrt .
Nachſtehende Bekanntmachung

bringen wir zur Kenntnis der

Schiffahrtsintereſſenten .

Mannheim , 22. Aug . 1906 .

Gr . Rheinbauinſpektion :

Dr . Kern .

Bekanntmachung
für die Rheinſchiffahrt
zwiſchen Straßburg⸗ehl
u . Fort Louis⸗Söllingen .

An der derzeitigen Strom⸗

9 enge bei Rheinkilometer 157,800
(linksrheiniſch ) , iſt bis auf
Weiteres ein Wahrſchauer auf⸗

geſtellt , welcher den zu Berg
gehenden Fahrzeugen das An⸗

nähern aller zu Tal kommen⸗
den Fahrzeuge durch Aufziehen
der Flagge bemerkbar macht
und zwar in folgender Weiſe :

a) wenn ein einzelnes Schiff

zu Tal kommt , durch Auf⸗
ziehen der roten ,

b) wenn ein Schleppzug zu
Tal fährt , durch Auf⸗
ziehen der weißen ,

e) wenn ein Floß antreibt ,
durch Aufziehen der roten
und der weißen Flagge .

Straßburg , 21. Aug . 1906 .

Der Waſſerbauinſpektor
für den gthein :

8786

gez. Heberlina ,
Kaiſerl . Waſſerbauingenieur .

Aonkurs⸗erfahren .
Nr. 8402 . Durch Beſchluß

Gr. Amtsgerichts hier , Abt . XIII ,
vom 17. Auguſt 1906, wurde das
Konkursverfähren über das Ver⸗
mögen der Firma Cramer &
Volke Nachf . , Fuhabern Emma
Hünecke in Mannheim , gem.
§ 168, . ⸗O. aufgehoben .

Mannheim , 20. Auguſt 1908.

Der Gerichtsſchreiber
Großh . Amtsgerichts :

Zwangs⸗Nerſteigerung .
Samstag , 25 . Aug . 1906

nachm . 2 Uhr
werde ich in Rheinau vor dem
alten Gemeindehauſe gegen bare
Zahlung im Vollſtreckuſigswege
öffentlich verſteigern : 1 Vertlkow ,
1 Nähmaſchine u. 2 Sofa ' s .

Mannheim , 24. Aug . 1906.

Günther , Gerichtsvollzieher .
Müller . 8785

25auntmachung .
Das Einfangen von
Hunden betr .

Eingefangen und bei Herrn
Heinrich Metzger , H 7 87 hier
untergebracht ein
Hund . Race : ( Bulldogge ) ,
Farbe ; braungelb , weiße Bruſt ,
Vorderpfoten . 8794

Geſchlecht : männlich .

Mannheim , 21. Aug . 1906 .

Großh . Bezirksamt :

— Poltzeidtrektion .

Sekanntmachung .
Rotlauf unter den

Schweinen des Lud⸗
wig Müll er in Rei⸗
lingen betr .

Nr . 126 2771 . Unter den
Schweinen des Ludwig
Müller in Reilingen iſt der
Rotlauf erloſchen . 8792

Die angeordneeten Sperr⸗
maßregeln werden aufge⸗
hoben .

Mannheim , 21. Aug . 1906 .

Broßh . Bezirksamt III .

Bekauntmachung .
Den Rotlauf unter
den Schweinen betr .

Nr . 125 774J . Die unter
den Schweinen des Bäcker⸗
meiſters Gurich in Wein⸗
heim ausgebrochene Rotlauf⸗
krankheit iſt erloſchen . 8798

Die angeordnete Stall⸗ und
Gehöftſperre iſt aufgehoben .

Mannheim , 18. Aug . 1906 .

Großh . Bezirksamt III .

Bekauntmachung.
Schließung des Bades
Schwetzingerſtadt betr .

Nr . 29859 J. Das Brauſe⸗
bad in der Schwetzingerſtadt
bleibt wegen vorzunehmender
Reparaturarbeiten vom 3. bis

einſchließlich 17 . September
d. Js . geſchloſſen .

Mannheim , 22. Aug . 1906 .

Bürgermeiſteramt :
Ritter

30000%½15 „ Staib .

Vergebung
von

Fuhrleiſtungen .
Nr . 9559 J. Die Fuhrleiſtungen

für die laufendeu Geſchüfte des
Tiefbauamtes in den Dieunſt⸗
bezirken der Abt . Straßenbau in
den Vororten Neckarau , Käferthal
und Waldhof für die Zeit vom
1. September 1906 bis 1. Sep⸗
tember 1907 ſollen im Submiſ⸗
ſionswege vergeben werden . An⸗

gebete auf Rebernahme dieſer
Leiſtungen ſind porlofrei , ver⸗
ſiegelt und mit entſprechenden
Aufſchrift verſehen , ſpäteſtens au
Montag , 27 . Auguſt d. . ,

vormittags 11 Uhr ,
bei unterzeichneter Aimtsſtelle ein⸗
zureichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebots - Formulare in
Empfaug genommen werden
köunen . Den Bietern ſteht es
frei , der Eröffnung der eingelau⸗
ſenen Angebote an genanntem
Termine belzuwohnen .

Nach Grbiinung der Submif⸗
ſion können Angebote nicht mehr
angenommen werden . 30800 %½

Zuſchlagsfriſt 6 Wochen .
Mannbeim , 17. Auguſt 1808.

Tiefbauamt :
Eiſenlohr .

Bekauntmachung .
Am Mittwoch , 29 . Aug .

d . . , vorm . 10 Uhr wer⸗
den die Plätze zur Auf⸗
ſtellung der Schau⸗ und
Verkaufs⸗Buden während
des am 2. u. 3 . September
d. Is . dahier ſtattfindenden
Kirchweihfeſtes an Ort und
Stelle öffentlich verſteigert .

Der Steigerungspreis iſt
nach erfolgtem Zuſchlag ſofort
zu bezahlen . 39651

Ilvesheim , 22. Aug . 19086.

Bürgermeiſteramt

Hoefer .

Geldl sof . Geld !
Gebe Vorſchuß bis zu Tax⸗

preiſen auf Möbel und Waren ,
welche mir zum Verſteigern
übergeden werden . Auch kaufe
jeden Poſten Möbel , Pfandſcheine
und Waregegen 32207

W BaRr .

M. Arnold , Anktionator
N , 11 . Telephon 2285 .

Herren⸗ und

Damenkleider
werden fachgemäß aufgebügelt ,
repariett und gereinigt . 39539

G. Schweickart ,
Schneidermeiſter , K 4, 19/20 .

Fre

Iwangsverſteigerung.
Nr , 5782 , Im Wege der
Zwangsvollſtreckung ſoll das in
Mannheim belegene , im Grund⸗
zuche von Maunheim zur Zeit
der Eintragung des Verſſeiger⸗
ungspermerkes auf den Namen
des Geigintguts der Fahrnis⸗
geleiuſchaft zwiſchen Andreas
Kopp, Maurermeſſter in Neckar⸗
hauſen , und deſſen Ehefrau
Agatha geb. Jakobſ eingetragene ,
nächſtehend beſchriebene Grund⸗
ſtück am

Dienstag , 28 . aignt 1906 ,
vormittags 9½ Uhr ,

durch das unterzeichnete Notariat ,
in deſſen Dienſträumen in Maun⸗
heim , B 4,8 , verſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
an 25. Mai 1906 in das Grund⸗
buch eingetragen worden .

Die Einſicht der Mitteilungen
des Grundbuüchaumts , ſowie der
übrigen das Grundſtück betref⸗
fenden Nachweiſungen , insbe⸗
ſondere der Schätzüngsurkunde
iſt jedermann geſtattet .

Es Kſn die Aufforderung ,
Rechte , ſospeit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungs⸗
vermerks aus dem
nicht erſichtlich waren , ſpäteſten
im Verſteigerungstermine vor der
Aufforderüng zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerſpricht , glaub⸗
haft zu machen , widrigenfalls ſie
dei der Feſtſtellung des geringſten
Gebots nicht berückſichtigt und
bei der Vertellung des Verſteige⸗
rungserlöſes dem Anſpruche
des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgeſetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver⸗
ſteigerüngentgegenſtehendesRecht
haben , werden aufgeſordert , vor
der Erteilung des Zuſchlags die
Aufhebung oder einſtweilige Ein⸗
ſtellung des Verfahreus herbei⸗
zuführen , widrigenfalls für das
Recht der Berſtelgerungserlös an
die Stelle des verſteigerten Ge⸗
genſtandes tritt .

Beſchreibung des zu verſteigernden
Grundſtückes :

Grundbuch von Mannheim ,
Band 279, Heft 12, Beſtands⸗
verzeichnis I.

rdn . ⸗Zahl 1, Lauſende Nr.
der Grundſtücke im BBI1 , Igb . ⸗
Nr. 5250e , Flächeninhalt 24 68 qm
Hofraite in der Schwetzinger ,
Vorſtadt , Amerikanerſtr . Nr . 42

Hierauf ſteht :
ein dreiſtöckiges Wohnhaus

mit Schienenkeller und Seitenbau
links ;

ein Magazin , links
geſchätzt zu Mk. 41. 000

Maunhelm , den 28. Juni 1906.

Großh . Notariat III
als Vollſtreckungsgericht :

Dr. Elſäſſer . 65050

Möbel- Verſteigerung .
Aus einem Nachlaß ver⸗

ſteigern wir

Freitag , 24 . Aug . , 1906
nachmittags 2 Uhr

in unſ . Lokol K 3, 17 öffent⸗
lich gegen baar :

2 Pendule , 1 Symphonion
m. Platten , Figuren, Bilder ,
Vaſen , Geſchirre , 1 Ofen⸗

ſchirm, 1,Hängelampe , 1
Lüſter , 1 Ladenſchrank m.
kleiner Teke , 1 Büffet , 1
Spiegelſchrank , 1 feiner
Divan , 4 Sopha , 1 Ver⸗
ticow , 1 Komode , 2Kleider⸗
ſchränke , 1 Schreibkomode ,
1 Salontiſch , viereck . und

lange Tiſche , 1 Schaukel⸗
ſeſſel , Stühle , 1 großer
Barrockſpiegel , 1 Näh⸗
maſchine , 1 Badewanne ,
compl . beſſere und Dienſt⸗
botenbette , Federbett , 1
Waſchkomode , und Nacht⸗
tiſch m. Marmorpl . Waſch⸗
tiſche , 1 Küchenſchrank , 1

Anrichte , 3 Weinfäſſer 60
bis 00 Ltr . , 1 Wirtſchafts⸗
büffet mit 3 Stechhahnen ,
1 kl. Stehpult , 1 Wanduhr
und Verſch . 39625

Theod . Michel „Telef . 3250 “

Jul . Knapp „Telef . 3036 “ .

Verdingung .
Die Lieferung und Aufſtellung

des Eiſenwerks für den Bahn⸗
ſteigſteg auf Station Seckenheim
im Geſamtgewichte von 23 300 kg
oll im öffentlichen Wettbewerd
vergeben werben . 65927

Bedingmsgeft , Zeichnungen u.
Gewichtsbere hnung liegen in den
üblichen Dienſtſtunden auf unſerer
Kanzlei zur Einſicht auf . Zeich⸗
nungen und Gewichtsberechnung
werden gegen poſt - und beſtell⸗
geldfrele Zuſendung von 3 Mk.
50 Pfg . abgegeben .

Angebote , verſchloſſen und ver⸗
ſtegelt , ſind bis zum Eröffnungs⸗
termin am
5. September lfd . Jahres ,

vormittags 11 Uhr ,
bei unterzeichneter Stelle elnzu⸗
reichen .

Juſchlagsſchrift vier Wochen .
Mannheim , 20. Auguſt 1806.
Gr . Bahnbauinſpektion .

itag , den 24 . Auguſt 1906 .

e —

Vergebung von Sielbau⸗Arheiten.
Ner. 96711 .Dle Ausführung der nachſtehenden Sielbauten

in der Waldhofſtraße einſchließlich der Spezialbauſen und Straßen⸗
ſinkkaſten beſtehend in : 30000/ %14

1) ca. 188 m Steinzeugrohrſtel von ,30 m Lichtweite ,
2) „ 11 m Steinzeugrohrſiel von ,4 %0 m Lichtwerte ,
3) „ 36 m Backſteinſſel von 0,60 %10 m Lichtweite ,
4) „ 86 m Backſteinſiel von ,70981,25 m Lichtweite ,

55
„, 87 m Bagſteinſiel von 0,90 K 1,60 m Lichtweite

ſoll öſſentlich vergeben werden .
Die Zelchnungen und Bedingungen liegen auf dem Tieſbau⸗

amt , Atrg L 2, 9 zur Eimſicht guf und können Angebolsſormulgre
und Maſſenverzeichſiſſſe gegen Erſtattung der Gebühren von dork
bezogen werden .

Angebote ſind verſiegelt und mit entſprechender Auſſchrift ver⸗
ſe en , dem Tiefhauamt bis zum
Montag , 10 . September 1906 , vormittags 11 Uhr
einzultefern , woſelbſt die Eröffnung der eingelauſenen Augebote in
Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter ſtaltfinden wird .

Nach Eröffuung der Berdingungsverhandlung eingehende
Angebote werden nicht mehr angenommen .

Zuſchlagsſriſt : s Wochen .
Mannheim , den 18. Auguſt 190 .

Tiefbauamt .

Arbeitsvergebung .
Für die Erweiterung des Straßenbahndepots an der

Colliniſtraße ſollen die Glaſerarbeiten im Wege des öffent⸗
lichen Angebots vergeben werden . 90000/702

Angebote hierzu ſind verſchloſſen und mit entſprechender
Auſſchrift verſehen , bis ſpäteſtens

Dienstag , den 4. September l. Js . vormittags 11 Uhr
auf Zimmer Nr . 10 des unterzeichneten Amts einzureſchen ,
woſelbſt auch Angebotsformulare gegen Erſatz der Umdruck⸗
koſten in Empfang genommen werden können und die Er⸗

der Angebote in Gegenwart etwa erſchienener Bieter
erfolgt .

Mannheim , den 21. Auguſt 1908.
Städt . Hochbauamt :

Perrey .

Unter dem Protektorat S . K. H. des Großherzogs
Friedrich .

Jubiläums⸗Ausſtellung
Mannheim 1007 .

Jaterugtiogale Kunſt- u. Gtaße Gartenbau⸗Ausſtellun

Arbeitsvergebung .
Die Zimmerarbeiten zu den bei den Roſarien vor dem Waſſer⸗

turm als : Umwährungen , Scheinmauern ꝛc. ſollen im Wege des
öffentlichen ereee in zwei Loſen vergeben werden . Angebote
hierzu ſind verſchloſſen und init entſprechender Aufſchrift verſehen
bis ſpäteſtens

Montag , den 27 . Auguſt d. . , vormittags 11 Uhr
au die unterzeichnete Amtsſſelle einzureichen . Die Unterlagen ſind
gegen Erſtattung der Druckkoſten von dem örtlichen Bauburean
Manunheim , Friedrichsplatz No. 16, . , zu beziehen , woſelbſt auch
die Zeichnungen zur Einſicht offen liegen und jede Auskunft
währeud der Dienſtſtunden erteilt wird . Die Eröffnung findet
ebenfalls auf dem Bauburezu in Gegenwart eiwa erſchienener
Bleter ſtatt . 61551

Mannheim , den 20. Auguſt 1908.

Jubiläumsausſtellung 1907 .
Oertliches Baubureau für Hochbauten

Der Vorſtand :
Perrey , Stadtbaurak ,

die

Wett⸗Annahmeſtelle
im Sekretariat iſt täglich bis 1 Uhr geöffnet .

Das Sekretariat

des Internationalen Club

65961 Baden⸗Baden .

e

8

595 5

Kolosseumtheater Mannheim .
„. Freitag , den 24. Anguſt , abends 8½ % uhr 8

Bei günſtiger Witterung im Garten , bei ungünſtiger im Saale .

Der Amerikaseppl . Afel

Kirchweihfeſt Rundenheim.
Haltestelle der Elektnschen u. Strassenbahn .

Wein - Wirtschaft „ Zum Oeksen “
und Metzgerei .
Neu hergerichtete , durch Umbau .

vergrößerte Lokale , Großes neues Nebeu⸗
zimmer für Familien u. Geſellſchaften .

Ueber die Kirchweſhe vorzügliche
bürgerliche Küche ; Geſtügel aller Art ; gute Flaſchen weine;
Original⸗Naturweine in bekannter Güte und Qualitat .

Grosse Garten - und Hof - Wirtschaft .
Freundliche und aufmerkſame Bedienung .

Um gütigen Beſuch bittet 65959

Heinrich Grimm .
Hnten im Stadtteil . Telefon 721 .

In der Hauptſynagoge .
Freitag , 24. Auguſt , abends 2¼ Uhr .
Samstag , 25. Aüguſt, morgens 91 1

10
9 guf gens 9½ Uhr. Abends 8 Uhr

An den Wochentagen ; morgens 6 Uhr , abends 6½ Uhr .

Verlobungs⸗Hnzeigen
Hefert ſcknell und billig

116 . Jahrgang .

Teleholzſammeln .
No. 30094 J. Wir bringen

hiermit zur öffentlichen Kennt⸗
nis , daß das Sammeln von
Leſeholz im Stadtwald Käfer⸗
thaler Wald und in den Do⸗
mänen⸗ und Kollekturwald⸗
ungen bei Waldhof nur gegen
Löſung eines Leſeholzſcheines
geſtattet iſt . Anmeldungen
zur Ausſtellung eines ſolchen
ſind bei dem Gemeindeſekre⸗
tariat in Käferthal unter An⸗
gabe von Name , Stand , Woh⸗
nung und Alter innerhalb der
nächſten 14 Tage einzureichen .
Die in den Jahren 1900 bis
1905 ausgeſtellten Leſeholz⸗
ſcheine haben keine Gültigkeit
mehr 30000/716

Mannheim , 22 . Aug . 1906 .
Kommiſſton

für Fuhr⸗ und Gutsverwaltung .
Ritter .

Sauer .

Eine wichtige Frage

iſt heute die : Wo kaufe ich
tatſächlich am besten u. bil⸗
ligsten meine Möbel ?

Antwort : Gehen Sie in die

Mannheimer 2öbelhalle

Wilhelm Schönberger
in 8 65 310.

Spezialität :
Moderne Schlafzimmer ,

Wohnzimmer und Küchenein⸗
tungen . 39581

Föglscher Bar-Wusks
befördert bei jungen Lenen
einen kräftigen Bart u. v. 2
dünn gewachſene Bärte . 5

à Glas M. . — 88867

Nedieinal-Drog. Z. Foten Krenz

Th . von Eichſtedt , N A, 12 .

Ferner zu haben bei ;

H. Urbach, Friſeur , Planken , D8, 8,

Friedr . Häſſig , Friſeur , N 3, 18b .

C. u. Rnoff , Drogerie , D 3, 1⸗

Haare lassen
ſich vertreiben mit meinem

bewährten Enthaarungspulver

Zahnweh ſtillt die 37113

Zähnwatte

der Badenia - Drogerie
Apoth . H. Müller , U 1,9

Lumsects
Ftfahr . zuperläff. Taufmaus
ezupfiehlt ſich zur Führung der
Bücher und für ſchriftl , Arbeiten .

Gefl . Offerten unt , Nr . 4480
an die Exbedition dö, Blattes

Heirat !
Junger , gebild . Herr , 3. Zt .

einem Ortenahe Mannheims ,
Briefwechſel mit hübſcher zunger
Dame , mögl . in unabhäng . Stell .
zwecks ſpät . Heirat. Gefl . Off. mit
Photogr . erbelen unt . X. 300 poßtl .
Kheinau b. Maunh . Diskr . Ehreuf⸗

Damen⸗Bekauntſchaft
geſucht , welche gern einen Wieder⸗
holungs⸗Tanzkurs mitmachen
würde . — Gefl. Offerten erbeten
1u. Nr. 4536 an die Exp . ds. Bl .

Wer ſein Grundſcac
Geſchäfts - oder Privathaus , Villg ,
Hotel , Reſtaurant , Ritlerg . ,Land⸗
wirtſch . , Mühle , Ziegelel , Bau⸗
pläße ꝛc. baldigſt

porteilhaft verkaufen wil ,
wer Hypoth . od. Teilh , ſucht ,
jende Adr . ſofort a. d. Expedition
dieſes Blattes unter F. K. 74 .
Generalvertr . in nächſten Tagem
anweſend . Beſuch koſtenlos . K.
Agent , ſtrengſte Oistretion . 487

Tüchtige Püglerin
hat einige Tage zu vergeben .

Zu erfr . 0 5, 12, Laden . 8

Welcher Lieferant hat

140 Titer Vollmilch 3
ſofort abzugeben .

ſferten mit Preisangabe un
Nr. 39617 an die Exped . d. B1.

Wzeichen wedtein Beee
Auſttiden

und Neuanferti⸗
gung von Steumpf⸗

waren bei 36509
Hhmann , 5, 1.

nden frdl . Aufnahme
Damen —— — ſtrengſter Diskrt .
bei Fr . Alker , Lu shafen -

Dr . B . Budsiche Buchdruckerei S . m. b. B. Friesenhel , Noſenſtr . 11.

Eigentü mer : Katholiſches Bürgerhoſpital . — Vrantwortlicher Redakteur : Franz Kircher . — Druck und Vertrieb : Dr . 5 . Haas ' ſche Buchdruckerei G. m. b. H⸗



9. Seite .

Benz & Cie .
Nheinische Gasmotorenfabrik . - G. Mannbeim .

In der ordentlichen Generalxersammlung vom 11. August
4906 wurde beschlossen , das Aktienkapital unserer Gesell -
schaft um

MEk . . 6000 . 000 .
durch Ausgabe
Mk . 1000 . —
1906 zu erhöhen .

von St . 1000 neuen Inhaber
mit Dividendenberechtigung ab 1.

Aktien zu je
Mai

Diese Mk. . 000 . 000 . — Aktien sind von der Rheini -
schen Creditbank Mannheim übernommen worden . Letztere
wird von diesem Betrage soviel den Inhabern der alten
Aktien zum Kurse von 150 % zum Bezuge anbieten , dass
auf je fünf alte Aktien eine junge entfällt .

Mannheim , den 22. August 1906 .

Benz & Cie .
Rheinische Gasmotorenfahrik , . - G.

Unter Bezugnahme auf obige Bekanntmechung bieten
Wir den Herren Aktiouären der Firma Benz & Cie. ,
Kheinische Gasmotorenfabrik , . - . , die jungen Aktien zum
Kurse von 150 % zuzüglich Schlussnotenstempel unter nach -
atehenden Bedingungen an :

1. Auf je fünk alte Aktien kann
à Mk. 1000 . — bezogen werden .

2. Die Ausübung des Bezug zur Ver -

meidung des Verlu r Zeit vom
27 . August bis 10. September 1906 einschliesslich
zu geschehen :
Bei der Rheinischen Creditbank Mann -

heim und deren sämtlichen Zweig⸗
niederlassungen , sowie

bei der Mannheimer Bank in Mannheim ,

Wer das Bezugsrecht geltend machen will , hat
die alten Aktien ohne Dividendenscheine nebst
zwei gleichlautenden , mit aritmethisch geordneten
Nummernverzeichnissen versehenen Anmelde -
scheinen , weleche von den Anmeldenden zu voll -
ziehen sind , zur Abstempelung einzureichen und
gleichzeitig den Nennwert sowie das Agio , pro

neue Aktieeine

Aktie also zusammen Mk. 1500 . — zuzüglich 4 %
Zinsen aus Mk. 1000 . — vom 1. Mai 1906 ab bis
zum Tage der Hinzahlung nebst Schlussnoten -
stempel zu entrichten .

Formulare hierzu können von den Anmelde -
stellen in Empfang genommen werden .

Ueber die geleistete Einzahlung wird Kassa -
quittung erteilt , welche nach Fertigstellung der
Aktien gegen Letztere umzutauschen ist .

Auf Verlangen sind die obengenannten Stellen

bereit , die Verwertung des Bezugsrechtes zu ver -

Rheinisehe Creditbank .

Neu auigenommene Mitglieder
des

Allg. Nabakt - Sparvereins —
Mannbheim und Umgebung .

Baudy , Marie , Wwe . , F 7 , 11 , Spezerei -
Wwaren .

Damm , Josefine , 8 5 , 4 , Kurzwaren .

Greulieh , Karl , Schweinberg b.

dürn , Spezereiwaren .
Klöpfer , David , Hafenstr .

Wall -

64 , Spezerei -
Waren .

Labandter , Siegfr . , Nachf . , 2 , la ,
Herren - Konfektion .

Efaunz , Ludwig , C 2 , 3 , Bäckerei - u. Fein -

bäckerei .

Schott , Amalie , Augartenstrasse 57 ,
Spezereiwaren und Viktualien .

Wagner , Angust , Meerfeldstr . 36 , Schuh⸗

waren .

Wittemann , Jean , Rheinkäuserstr . 6 ,
Spezereiwaren .

65552

Die Geschäftsstunden zum Einlésen der

Sparbücher sind Werktags mongens

zon —12 Uhr und von — 7 Uhn .
——

D 1 , 1 D 1 , 1

Verlängerte Kunststrassse .

Fin Waggon Italienischen Moskato

Weintrauben
30 ptg das Plun .

en gros en detail

Giovani Talanti

Pans 90 Suſsse
10
H. 4124 J Rudolf Mos
Heidelberg .
Geſucht in ein Heur ſch
ha us nach Zürich ein ganz
zuverläſſiger 5417

Hausdiener .
Offerten mit Zeugniſſen u.

Referenzen sub . Chiffre N. .
8552 an die Annoncen⸗

Erpevition Nudolfs nosseZiiri ieh . 5⁴

4
In ge

über dem N Schlo
Sionat . Besteht
Kleine Klassen Indiv . Behandlg .
20 Le 80 Schüler . 38945

1905 bes standen 27 Schüler das
Frw . - , Erimaner⸗

a ügl. Erf

1 A 9
Lage , g

7 1
Geſucht

zum ſoſortig . Eintritt Primaner
oder Abiturient einer Mittel⸗

ſchule zur B

itung d
er von 10 bis Jahren

ien,erſt
85 8 eul

und
1mauſſichtigu ing

* Schüler
13

Fr N
Die beſte Schule um raſch

und perfekt franzöſiſch zu
lernen iſt die 3941⁵

Ecole Apangalse
Fräulein erteilt

Stenographie ⸗Unterricht .
Zu erfragen 8 4, 23, II . 8 .

FTranzöſiſche Konverfalſon
wird ertellt von einem Frau⸗
zoſen . Per Stunde 1 M. Beſte
Referenzen . Gefl .Offerten unter

4428 an die Erbed. ds. Bl.Nr.

1 355664
Jommere lal Corr 0spondenee .

Füe HM. EIIWooOod . EI , 2 .

FfanzöstsonA. Dup )
HPanſahaus .

Proſp . u. Referenz . grat . D1, 7/886²

Gründlichen
Unterricht
iin Zuſchneiden und Anfertigen
fämtlicher Damengarderobe ert.

4
Minna Rampp ,

— 1 8
gepr .

63317
Zuschnedelebretin

Geldverkehl .

Darlelkhen⸗
jeder Höhe zu 6 %
Zinſen Natenzahlung

Schlegel & Co. , Commandit⸗
geſellſchaft Berlin 625 Friedrich⸗
ſtraße 154. Anfragen keloſtenfr . 65193

N aurkk 8000

akad .

gutes da
O aber geiucht . — Ge

unt , Nr. 39382 an 15

Geſucht auf
Geſchäftshaus in beſter Lag
ca. 30000 Mark ( Schät 1
45000 Mark ) . — Offerten unter
Nr. 4448 au die Exped . d. Bl.

e N. 39016
100 poſtlagernd

5. eſr Mr 6100

Hypotheke

auf öchſtkreu ables Haus von
piünktl . Zinszahler geſucht . Off.
unter G. H. 19, poſtlagernd* he 4417

ige Leute lobuleit

e bekommen . — Off . u.
4528 an die Exved. ds. Bl.

amsoltes
RNunsteSticheres

Zeithen - Atelier
Filh . Hautle , S 2, E.

Zelephion 2804 .

ohoglamm , 2

854¹

Jugenf ſucht NebenbeſchifkigAügentEul Off. unt . „Augenteue
4520 a an die Exped . d. Bl .

fiqueffey
ſtets zu haben in der

Ulaheses Oucketel

woch abends um 10 Uh
turms einem
ſelben eine Ze
weiterer Ankn üpfung
Begegnung oder Adreſſe
Expedition

älteren

O

Haus
in guter dtlage zu kaufen
geſucht . rten mit Preisaug .
Unt. Nr . 4510 an die Expedition .

10

zeiger

Das N aus Konuſtanz , das am Mitt⸗

in der Nähe des Waſſer⸗
Herrn

it lang begleitete , wird

Ort und Zeit für eine neue

di eſes Blattes anzugeben .

24 . — —

begegnete und

gebeten ,

den⸗

behufs

unter Nr . 4512 an die

ff auneehmel
Der Bauplatz Alphornſtraße

Nr. 32 im Maßgehalt von
439,11 meter iſt per ſofort zu
vermieten oder auch ver⸗
kaufen . 39364

Näheres bei Rechtsconſulent
Auguſt Freytag , D 4 Nr. 17.

zu

Haus
in der öſtlichen Stadterweiterung
u kaufen geſucht . Ausführl .
Offert . unt . Nr. 4511 g. d. Erpd .

Ein gut rentables

Haus
bei größerer Anzahlung zu kaufen

a Offerlen
Nr 4414 an die Exp. d . Bl.

5 hiſchenhändler 11 en.

Kleines Automobi
für 2 Perſonen (vierrädrig ) zu

kaufen geſucht . Offerten mit ge⸗
naueſter Preisangabe u. Zahlungs⸗

i dit n unter Th. M. 39438
1 die Expedition d. Bl.

Kaſſenſchrauk,
mittlere gut
ſowie ein

doppelter Aleßpult
zu kaufen geſuch

Größe , erhalten ,

te Anter Nr. 39642 an
die Exp ynds . Blattes .

imünslejeplatz
4000 —5000 qm, womöglich

in Mannheim
oder nächſter

251 kaufen geſucht .
Offert en mit Pr ugabe unt .

1 4397 an die Exped .9 eſes Blattes erbeten .

00

Kebr , guterh . Flaſchenzug eit
Yeg . 25 m Seil und event .

leichter Winde zu kaufen geſ.
4536 Kepplerſtr . 42 , . Hof.

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 28243

N Bickel , T2 , 145

Bücher , Akten ;
unter Garantie des 5

iuſtampfens , 755
bie

altes Papier,Lumpen ;
und Neutnchabfälle, 5
Alt⸗Eiſen , Zink , Zinn
Kupfer , Rotguß , Meſ⸗ſing ,

ſowie allesorten
Metallaſchen kauft zu
den höchſten Preiſen

Wilh . Kahn
Tel . 1336 . 3 , 16 .

Auf Wunſch wit d je⸗
des Quant . abgeholt g

0 Nleſder
Schuhe , gebr . Möbel kauft
28196 2 8 1, 10

d itampfens) . alte Me
alte Flaſch., Eiſen n. Lumpen kauft
S . Zwickler , Daldergſtt . 30 37

ae Helen U. 5
„ zupfer, Siun,lan e zu den höchſtenBußz

Sigmund 1

G2 , 14 und kl 7, 30 .

Telephon 3309 .

Gold M . Silber

d. Bl . jede Art alten echten Schmuck ſowie
Brillanten

un ſonſtige Edelſteine wirb zu den
Pr eiſen ang gekauft in der

tütte für I⸗ u. Silber⸗
arbeiten von 75

Hch . Solda , 13.
Werkſt

ee un

Exp. . BI.

Getrag .
leider u. Stiefel U.

verkauft .
Dambach , N 2 .

Verkauf .

Hochrentables
Haus im Bau begriffen , ver⸗
känftich , Aceiserſparnis .

Off . unt . Nr . 38379 a. d.
ped . d. Bl .

Kleineres Haus
mit Laden in der Schwetz⸗
ingerſtadt , vorzüglich ven⸗
tierend , beſonderer Um⸗
ſtände halber äußerſt
preiswert zu verkaufen .
Näh . in d. Expedition .

Fabrikgebäude
Im Induſtriehaſen an der

Waſſerſeite gelegen , mit 5
5anſchl uß ; Geländeeirca 2500 qu.

mit 80 pferd . Dampfkraft zu
kaufen . Offerten unt . Nr . 39597
an die Expedition bs , Blattes .

Ausſtattungen
1und einzelne

kaufenSie
in ſtreng reeller Qualität

zu herabgeſetzten Preiſen u.

gegel. har
vortei ſhaleten

bei

Frd. Rötter
größt . Möbel⸗

und Betten⸗Geſchäft

H5 , - 4u . 22

Jungbuſchſtraßze .
Elektriſche Halteſtelle Apollotheater .

Telephon 1361 .
Ein guter Kochherd und ein

4411Ofen zu verkaufen .
15 . Querſtraße 73 .

Gehrauchtet Oſtertag⸗
Kaſſenſchrauk

billig zu verkaufen . Offerten unt .
Nr. 35618 an die Exned . d. Bl.

Gelegenheitskauf .
1 polierter Kleiderſchrank nußb . ,

1 pol . Tiſch , 1 Taſchendivan , eine
Nähmaſchine m. Fußbetrieb , feiner
Ruheſeſſel mit Leſepult , 1 Kinder⸗
Fahr⸗ u. Spielſtuhl u. and . ſpott⸗
billig . Zu erfragen in der Er⸗ Eee
pedition ds. Blattes. 4462

Einig e ſehr Teſide
moderne

11 klleinrich küngen
werden Arrsserst 5iIi
abgegeben . 02

Keller , Q 3
37 10%11.

elegenheitskauft Eil ne pracht⸗
volle neue Schlafzimmer⸗

Einvichzung , ( Nußbaumholz )
preiswert zu vertauſen . 39840

Aug . Weiß , N 1, 10 .

Ausſtellungs⸗
Kiosk .

Glasſchrank , moderner Stil , Ent⸗
wurf bayer . Gewerbeenuſeum ,
wegen Platzmangel billig zu
verkaufen . Gruündfläche 4 qm
Offerten unter No. 9814 an die
Nunoncen⸗Exped . Moritz Fay ,
Nürnberg . 65958

ebrauchter

Kaſſenſchrank
preiswert ſellch 39379

Näheres bei Jean Wagner ,
Spediteur , M 2, 38 .

Badeeinriehtungen
neu und
35390 25 2 .

19 5 aneige verkauf .
P Demmer , Ludwigshafen,

Luiſeniraße .
* 2 7

Pianino ' s
gebrauchte , sehr billig

Hofmann, 2, 12.
38489

f dillig abzu⸗Eine alte Geige deu 0s

4525 L. 8 , 3 , part .
Eine Beitſtelle mit R

Matraze , 1 Küche

8769

neue u.
bei

4466

H 2. 12 . 5. Stocl .
Mehrere 4997

gaſſtiſchränke
mit und ohne Doppelpanzer , ein⸗
und zweitürig , billig zu ver⸗
kauten .

V. Corell , Mannheim ,
L 12 , 11. felefon 3481 .

Diabatker - Wein!
ca . 300 Liter ( prina Moſel )
garantiert rein und mini
malſter Naturzuckergehalt ,
per Liter Mk . 1 inkl . Fiaſche
zu verkaufen . 39658

Auktionator , P 5, 4,
Flitz Beſt, clehhen 2705 .

Sorten bſt bil
MA4 . 11 , Fröhlichſtr . 5

Photogr . ⸗Apparat 135
zu verk. Mittelſtr . 13

Abbruch ,8 4 16,

3000 .
Jahreseinkonemen können Pri⸗
date , Landwirte , Molkereſen ,
Spezereihändler ꝛe. durch Her⸗
ſtellung und Bertrieb von

Kunſtmilch, “ Her⸗
tellungspreis pro Liter 9 Pfg .Gielel Erf orderlich M. 150

M. 200. Offer
Ziegel , Fenſter , Türen ꝛc. ſſach “, den gNh . 25
billigſt zu verkaufen . 38982 f — — —

Hohen

Gelegenheitskäufe
für

Fahrräden .
Wegen banulicher Veränderung .

in meinem Geſchäfts - Lokal ver⸗
kaufe ich die 1906er Modelle in

Panther - &Gritznerfahrräder
mit reeller Garantie zu bedentend
herabgeſetzten Preiſen . Katalog
auf Wunſch gratis u. franko ohne
Kaufverbindlie keit. 39584

Hans Schmitt C. 4, 1
Telephon 1216.

Tafeltlavier ( Marke Sohler
u. Donnecker ) , gut er0

f 502M.
zu verk. Windeckſtr. 43 5

1 neuer Eisſchrank , 1

Jous⸗Waſchmaſchine , 1

großer zweiräderiger

Handwagen , 1 Farbma⸗

ſchine mit Schwungrad ,

tetzgerklotzund verſchied .

billig zu verkaufen .

Näh . I. 4, 11. 8. Stock .

1 Kaſſenſchrank
r . Schreibtiſch , 1 Büffet ,
Divane , Chiffonnier , pr
würdig zu verkaufen . 3

Sohn , G 2 , 19 .

Gut erhaltene ,

Kinderbeltſiele!
ae 8kaufen.

uttgbuſchſtraße 24 ,

Vier junſe Zwergſ175
zu v. Seckenheimerſtr . 104. 4408

Seſten faen .
Reiſende .

Zum Beſuch der Landkunden
für eingeführte Tour ſuche einige
Herren .

Gefl . An er Nr . 39661

au die— —

Expedient
gesucht .

Hlesige Eisengrosshandlung
sucht zum baldigen Eintritt

einen füchtigen

Expedienten ,
der mit allen einschläglgen
Arbeiten ( Fuhrwesen , Fracht -

und Zoll - Angelegenheiten )
gründlich vertraut ist .

Bewerber beljeben sich unk.
Anpbabe der Gehaltsansprüche
und Einsendung von Teugnis⸗
Abschriften unter r . 39650
ds 5 8

285 20

edel Sie nictz zu lun
Daun kommen Sie zu mirz auf
Jahre hinaus haben Sie gut⸗
lohnende Tätigkeit als Wieder⸗
verkänfer , Stadtreiſender , Hau⸗
ſierer . Matenkamlich geſchützte
Artikel . Gern gekauft , ohne viel
Redegewandheit . 4509

Feldmann
8

6, 9, 3 .
77 7

Portraſtreisende
mit größeren Kolounen , auf neue
geſetzl . geſchützte Oelportraits
( 10%00 Pek. Verkauf ) Erſatz jürechteOelmalerei . Enorſnere
Nur Fachleute mit Angabe des
bisherigen Arbeitsſyſte 8 wollen
ſich melden . — Kunst - Atelier

13085

ſoforligen Gehalt
ſichert angeſehene deutſche

Verſicherungs⸗Geſellſchaft ,
welche alle Zweige des Ber⸗
ſicherungs⸗Weſens betreibſ ,
Perſonen aller Stände
welche ſich ihr berufsmäßig
widmen wollen .

Vorkenntniſſe ſind nicht
erforderlich . Streugſte
Diskretion zugeſichert . 5

Offerten unter Nr . 61708
au die Exped . ds . Bl .deenet
WaSlellung ſucht ven

Deutſche Batanzenpaſf,222 Eßlingen.

Tüeht . Dauführer
oder Teehniker

ur Beaufſichtigung und Ab⸗
rechnung ꝛc. alsbald

gesucht .
Offert . m. Gehaltsang . u. No.
39623 a. d. Exped . erb . Nult
tücht . Kraft wolle ſich melden ,

Geſucht p. ſofort od. ſpätet
auf eine Generalagentur Leben
u. Unfall ) ein gewandt . , jungei
m. der Branche vollſtändig vet⸗
trauter Mann . Stenotypiſt
bevorzugt . Offert . mit Gehalts⸗

fehe und Zeugnisab⸗
ſchriften erbeten an die Erp.
unter Nr . 39437

Spediteur
für die Getreide⸗Abteilung einee
erſten hieſigen Schiffahrts⸗Ge⸗
ſellſchaft per 1. Okt . geſucht . Be⸗
werber die an ſelbſtänd . Arbeiten
gewöhnt ſind , wollen ihre Offe
mit Angabe von Reſerenzen un
Gehaltsanſprüchen , ſowie untit
Vorlage von Zeugnisabſchriften
unter G. Nr . 615868 an die Expe⸗
dition dſs . Blattes gelangen
laſſen .

Ron einer bedeutenden Mlar⸗
garinefabrik wird zum

Beſuch der Bäcker⸗ u. Kolonial⸗

eeeewaren⸗Kundſchaft der AeigHeſſens und von Mannhei
und Umgebung zum alsba
digen Eintritt ein

jüng. Reiſendet
geſucht .

Bewerber , welche bei der

Kundſchaft gut eingeführt u.
an energiſches und fleißiges
Arbeiten gewöhnt ſind , be⸗
lieben ſich unter Angabe Ahrer
Gehaltsanſprüche u. No. 395f
an die Exp . d. Bl . zu wenden ,

Mehrere ſelbſtändige
HElektro⸗ -

Monteure
per ſofort oder ſpäter bei hohem
Lohne geſucht . 39648

Süddentsche

Tlektriz. - Gesellschaft
Ludwigshafen a . Rha

Luisenstrasse 8.

Elcktromonteurt
für Licht⸗ und Xraft⸗
anlagen ſofort geſucht ,

Fraukl & Rirchner ,
D IJ, II . 3960t

Geſucht auf 1. Sept . ein
ordentl . zuverläſſiges Kinder

mädchen zu 1 Kind . 39605
Hansa , Berlin . - O. 16. Frau Dr. Jahr, — 18

5 55

eine ee J. 121
und von bervorragender Leiſtungsfähigkeit in Epernay ,
mit zollfreiem Verſand ab Luxemburg für den
densſchen Markt

ucht küchtigen

Verkreter n Mannheim
Würde auch enent . den Alleinverkauf ihrer Marke unter

ſehr günſtigen Bedingungen erſten allenthalben eingeführten !

Zeinbandlungen
überlaſſen .
VVe .

Chanpagne ) .
Mas zebole zu adreſſieren an Messjeurs

o . in Epernay
5418

nötig .

Verkauf eines grösz. Nabeungsmittelgezchäftz
Wegen Krankheit wird ein gutgeheudes Geſchäft mitte der Stadt , on gros

u . detail noch lange Jahre gemietet , verkauft . Zur Uebernahme ſind 5/6000 M⸗

Offerten unter M. L. 10129 an die Expedition dieſes Blattes

—

—

—
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1

3

em
48

8

4 » September Stellen .
Bureau

Waurpeim 205 Aaguſt
Tüchtige

Lisenkobler
geſucht. Nur tüchtige und

erfahrene Leute wollen ſich

melden . 39639

Zellſtofffahrik Waldhof.
—8

Junger ſtadtfundiger

Laufburſche
ſofort geſucht . 39686

Rich . Gund , R 7 , 27 .

Tüchtiger , ſolider

Bursche
ſofort geſucht . 39418

Näheres in der Expedition .

Contoriſtin
perfekt in Stenographie
( Stolze⸗Schrey ) und Yoſt⸗
Schreibmaſchine geſucht .

Offert . unt . Nr . 39659

an die Expedition d. Bl .

Fräulein
weſches in Buchhaltung , Ste⸗
nographie und Maſchinen⸗
ſchreiben bewandert , ſofort oder
ſpäter auf hieſiges Fabrik⸗Buregu
geſucht . Gefl . Offerten mit An⸗
gabe der Gehaltsanſprüche . ſo⸗
wie Zeugnisabſchriften in der
Expedition dieſes Blattes unter
Nr. 39504 abzugeben .

Buchhandlung
ſucht kaufmänniſch

gebildetes
r

Fräulein
ſofort . Oſſerten unter Nr. 39 665
an die Expedition ds . Bl.

Büglerinnen
ee e 5
bei ho 39537

Färberei Kramer
Bismarckplatz 15/17 .

Ein Mäbdchen zu kleiner
Familie geſucht , 4385

Bellenſtraße 24 , 2. Stock .

Mädchen
für die Küche bis 1. Sep⸗
tember geſucht . 38037

Näheres in der Expedition .
Eine tüchtige , ſelßſtändige

torin gegen hohenKleidermacherin 20n d
dauernde Arbeit ſofort geſucht .

B . Shetoire
K I, 7, 8. Stock . 4379

Gers jüngere Frau oder Mäd⸗
chen in den zoer Jahren tags .
über für 3 Perſ . den Haushalt

em Lohn .

zu führen geſuchl . Offerten unt ,
L. M. 4450 an die Exped . d. Bl.

7 !Gute Köchinnen ,
tücht . Alleinmädch . , beſſ. Zimmer⸗
mädch. , Kinderfrl . , Kindermädch .
zu größeren u. kleinen Kindern ,
feüchenbeſchließerin in Hotel , Re⸗
ſlaukattons⸗Köchin , Ladnerin in
feine Metzgerel , Haus⸗ u. Küchen⸗
mädchen , reinkiche Monatsfran
J. und 10. September und
1. Oktober geſucht 69643

Comptoir Fuhr , F 4, 6.
Reinliches , anſtändiges

„ Dienſtmädchen
ſofort geſucht . 4499

Nuitsſtraße 14 , 5. Stock .

Meslcht
eine zuverläſſige gut empfohlene14 12 en ln
heibliche Perſönlichkeit

ſür Bureau und Kaſſenſchalter .
Zu erfragen Boltsküche 2, 10
lühr vormittags , Schwetzinger⸗
ſtraße 83 . 30000 %02

Ein beſſerer Beamter
ſucht ſofort 4485

Hleht. Haushatterin.
Heirat nicht ausgeſchloſſ .

Burgau Hilbert, 6 6, 5.
Mädchen , das kochen und
Hausarbeit verrichten kann ,zu
älteren Leuten geſ . 39574
Fahn, Rupprechtſtraße 16, II .

Anſtändiges 39666

Kindermädchen
u ½ jährigem Kinde ſofort geſ.

Elledrichskof , L. 15, 15.

Mehrere Mädchen
ür Allein bei hohem Lohn bis
„ September geſucht . 39654

Frau Eipper , I 1, 15,
—Teeleſon 8247 .

Kräftiges Mädchen ſagsüder
leſücht. Zu erſragen 39011

H 4 , 23 , 3. Stock rechts .
üngeres Dienſtmädchen ſol .
oder 1. September geſucht . 7

4, 5, 1 Tr .

„Mäsdchen jeder Art werden
und empfohlen . 39299

tellenvermittl . Böhrer , J 3, 1.

Feircherstöchne Kindermädchen
und Hausmädchen

Hilbert , 8 6, 5.

Gnte

u 1. Okt. in nur g. Häuf. Ste
Bur Engel , R 4, 7 Teleph . 3717.

Sojort oder per 1. Oktbr . eine

Köchin, die gut bürgerlich
kochen kann , geg.

hohen Lohn geſucht . 45
Näheres 0 7, 220, 8. Stock .

Ein jüng . Dienſtmädchen soſort
geſucht . K 4, 4, 3 Treppen .

Nugeres Mipchen, s
etwas

kochen kann , tagsüber geſucht .
4444 L 3, 4, 4. Stockr.

Kindermädchen
geſ. J396121 Wronker , R1 , 7

Junge , ſaubere

Monatsfrau
geſucht. 39598

Roſengartenſtr . 20 , 4. Stock .

Lahagsgesbche ,

Jehrling
mit guten Schulzeugniſſen aus
achtbarer Familie gegen ſofort .
Vergütung gefucht . 39501

Isidor Kahn
Eiſenhandlung .

Anſtänd. Junge
welcher Luſt hat das Rah⸗
meumachen und Bilder⸗
einrahmen zu erlernen ,
bann ſich melden bei

Juſt Schiele ,
22 , 9 , ( Kunſtſtraße ) .

Ein Lehrmädchen ;
machen g. gut . Fam . oß geſucht .
4258 U 8 , 18 , 3 Treppen .

Alleinmädch . , find .auf ſof. ſeparatem Eingang geſucht .
Offerten unter Nr . 4524 an
die Expedition dieſes Blattes .

15 ſunge Fräul . wünſchen
gu *5 2 28
gerlicen Mittagtiſch .

fferk. u. No. 4578 d. d. Exped .

Nähe Frie⸗Leelts Zimmer, daigs d
auch Seitenſtraße , für Geſchäft
geſücht , bis 1. Oktober . Offert .
Unt. Nr . 4445 an die Expedition .

Privat⸗Mittagstif
in der Nähe der Friedrichs⸗
felderſtraße für täglich —Sonn⸗
tags ausgenommen

geſucht .
Reflektiert wird auf bürgerliche ,
tadellos zubereitete Koſt , beſteh .
aus Suppe und einem Gan
Fleiſch mit Gemüſe oder ähnl .
zum Preiſe von M. . 30 . Das
Eſſen müßte tägl . präeis 12 Uhr
zum Abholen bereit ſtehen. Gefl .
Off. u No. 89624 a. d. Exp. erb.

IIIII
„ Sehr ſchönes Nebenzimmer ,

für ea. 30 bis 40 Perſonen evtl .
m. Klavier abzugeben . 435¹
Reſtaurant z. Rheinland

Rheiudammſtr . 89.

Weinſtube .
Für eine gutgehende Wein⸗

wirtſchaft tüchtige Wirtsleute
ſofort geſucht .

Näheres A 1, 8. 39076
——

Bureaus
N 4 , 16 , park.

Bureau , 2 Zimmer ev. mit
Magazin zu vermieten . 39528

Lehrmädehen ,
aus beſſerer Familte , für den
Laden geſucht , Proteſtant . bevor⸗
zugt . — Offerten unt . Nr . 4805

aus achtbarer Familie

gegen ſofortige Ver⸗

gütung geſucht .

VBeinrich Dugeorge
NMlttelstrasse 92 .

39862

Stellen suchen. ]
Geb. Kavallerie⸗Auteroffizier
mit Ia . Zeugniſſen , zur Zeit
Chauffeur⸗Schule , ſucht bis
1. oder 15 . September als
Chauffeur oder Herrſchafts⸗
kutſcher Stelle . — Adreſſe :
g . Maier , Aschaffen - ⸗
Durg , Angergaſſe 5, U. 4517

Junger Mann
der deutſchen und franz . Sprache
müchtig , militärfrei , mit allen
Bureauarbeiten vertraut , ſucht
Stellung per ſofort oder ſpäter .
Offerten gefl. erbeten unt . N . Ig .
Mittelſtr . 18 , 3. Stock . 4520

Exfahrener Ateinmetz
mit allen vorkommend . Arbeiten
in Hartſtein⸗Material vertrant ,
nüchtern und zuverläſſig , ſucht
Stelle als Werkmeiſter oder
jähnlichen Poſten . Schriſtl . Oſſert,
unt . Nr. 4516 beförd die Exped .

Junge Frau ſucht Laden
oder Comptoir zu reinigen ,
nimmt auch Monatsſtelle an .
Zu erfr . H à , 2 , 5. St . 450

In gutem Hauſe wird zum
Oktober ein größerer Parterre⸗
raum mit anſtoßendem kleineren
zu mieten geſucht ; derſelbe kann
ſich auch im Hinterhaus befinden .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 4342 an die Exped . ds, Bl.

Gesucht
auf 12. Sept . oder 1. Okt . von
einem Beamten eine hübſche
Wohnung von — 5 Zimmern
nebſt Zubehör in der öſtl. Stadt⸗
erw . öd. Lindenhof . Gefl . Offert ,
mit Preisang . u. W. A. Nr. 38806
an die Expedition ds. Bl.

Geſucht wird
für eine Dame aus beſſ . Kreiſen
möbltertes Zimmer in der
Nähe des Waſſerturmes .

Offerten unter Nr . 39 618
an die Expedition ds . Bl .

Cinen⸗ Dame ſucht 3 Zim . ⸗
Wohng . in der Nähe des

Panoramas . Angeb . m. Preis
unter E. FE. 4391 dan die Exped

Beſſ . kl. Beamtenſam , ſ. ger.
5 Zim . ⸗Wohn . Lindenhof oder
Bahnhof bevorz . Off . unt . Nr.
4527 an die Exped . ds . Bl.

Mraulein
Verkäuferin , ſucht ſoſort ſchön
möbliertes 9 mit guter

enſion . Offerten Unter
ngabe des Preiſes erbeten unt .

Nr . 4515 an die Erped . ds. Bl .

Aubiger 3. sder J. Stock
—4 Zimmer⸗Wohnung , öſtliche

Stadterweiterung r⸗ Naheshaſſer
turm geſuchtper 1. Okt. Adreff . unt .
T. 4483 a. d. Exped. ds. Bl. erbet.

Sroßen ſchönes Burean
in gutem Hauſe in unmittel⸗
barer Nähe des Hafens am
Parkring , große Zimmer mit
Zubehör , unter günſtigen
Bedingungen per ſofort oder
1. Oktober ds . Js . zu ver⸗
mieten . Anſchluß für elek⸗
triſche Beleuchtung iſt vor⸗
handen . Gefl . Anfragen unt .
No . 61568 à . d. Expedition .

5 mit einem0 5 12 , Laden Schaufen⸗
ſter , ſof, od, ſpät . zu vrm. , ( mit
od. ohn . Einrſchtg . ) . Lokal enth .
elektr . Licht u. Centralheiz . 39546

9 U 1 1
geräumig . Laden

9 wit Werkſtätte nebſt
Magazin event . Wohnung per
1. Oktober lauſenden Jahres zu
vermieten . Näheres daſelbſt . 58005

ee
Näheres 2. Stock . 39660

0 6, 2 kin großer Laden
zu vermieten . 29589

P 7 18 ein Laden mit 3
9 Nebenräumen für

Lebensmittel und Flaſchen⸗
bier ſehr geignet ; näheres bet

Rechtsauwalt Möſſinger ,
d I , 7/8 . 39638

Backeref mit Wonnung
ſofort zu vermieten . 4271

＋ 4 , 29 , Laden .

Schöne Parterrelokalttüten , zn
Laden und Bureaus geeignet , per
1. Juli a. c. zu vermieten .

Näheres bei Arno Möller ,
388817Prinz Wilhelmſtr . 10, paxt .

Swei geoße, prachtvolle
2

Läden
1 Eckladen )

in beſter Lage der Neckar⸗
ſtadt , Neubau , für alle

Brauchen geeignet , auch als
Filiale eines größeren Ge⸗
ſchäfts , per gleich ſehr preis⸗
wert zu verm . 39885

Näh . Waldhofſtr . 4, part .

Meßgerei
Neubau Belleuflraße Nu. 72
Neu eingerichtete Metzgerei
mit reichlich . Zubeher per
1. Sept , od . 1. Oktober preis⸗
wert zu vermieten . Näheres
M 3, 2, part . Tel . 809 . 33054

Bäckerei
Neubau Bellenſtraße Nr. 74
Neu eingerichtete Bäckerei
mit Kunſtbackofen u. reichl .
Zubehör per 1. Sept . oder
J. Oktober preiswert zu ver⸗
mieten . Näh . M 3, 2, part .
Telephon 809 . 39097

Eekladen
mit 2 Zim . u. Küche zu verm .
Nüh. Gramlich , Rheinpark .

Mödl . Ammer mt m5g .e mögl.
7. Seite .

Magazige .
Kell6 75 55

1
ſonſiige

Waren zu vermieten . 34959

7 , 17
arterre , 3 Räume für Werk⸗
att oder Magazin nebſt Keller

zu vermieten . 88337
Näheres bei Sandritter .

G& 7 , 22
85 gewölbter Weinkeller per

ktbr . zu verm . Näh . part . 36708

N 1 0
22 Tr. , ein Weinkeller

4 Gund ein Lagerraum
zu vermieten . 4306

Augartenſer. 72 , große ſchöne
Werkſtätte mit Toreinfahrt

und Hof zu vermieten . 38038

Bürgstrasse 17 U.

Kopplerstr . 40
große helle Werkſtätte zu verm. ,
auch für Lagerräume geeignet .

Näh . Burgſtraße 17. 39635
Ich habe eine Angahl

Grundſtücke
im Riedfeld , in den Spelzen⸗
gärten u. in den langen Rötter
ſowohl zu Culturzwecken als
auch als Lagerplätze oder Ge⸗
werbeplätze per ſof. zuvermieten .

ſug , Freytag , s88
Rechtskonſulent , D 4, 17, part .

Secker üemerſef⸗30a , Werkſtatt
m. Keller od. Magazin zu v. “1e

Lmeten .
Meubau A 3, 3.

Parterre : 5 Zimmer u. Küche,
Bad ꝛc. , ferner : 3 Räume , als
Anwaltsbureau geeignet . 2. Stock :
4 Zimmer und Küche, Bad ꝛc. per
1. September a. e. zu vermieten .

Näheres Bureau Roſengarten⸗
ſtraße 20 . 37643

8 oldener Stern , 4B 25 14 Zimmer - Wohn .m.
Zubehör per Sept . zu v. 4030

B 4, 7
1. Stock : 3 Zimmer , 2. Stock :
4 Zimmer je nebſt Zubehör per
1. November ev. ſofort zu verm .

Näheres A 2 , I . 39410

B 5,
5

e 1005

B 6, 2
8. St. elegante 7 Zim⸗
merwohnung per ſo⸗

ſort oder ſpäter zu verwieten .
39400 Näheres 2. Stock daſ .

3 , 3
9

2. Stock , 7 Zimmer⸗Wohnung und
Zubehör auf 1. Oktober od. früher
in bermtetenn . 7900

1 part . , ſchöne neu her⸗0 8, 6 gericht. 4 Ziw . ⸗Wohn.
zu verm . Näh . eine Trep . 38595

Bel⸗Etage , 7 Zim .08, 10b Füche u. Zub. per
ſoſor zu vermieten . 32030
Näh , bei J . Reiß , Cig . ⸗brk .

18 0 Neubau0 8 , 12 b Wohnungen,
4 Zimmer, Küche , Bad und Zu⸗
behör zu vermieten . Näheres
8 , 12, IV. od. Meerfeldſtr . 44,
Bülreau . Telephon 2881. 38186

D 1 , 11
Wohnung im 1. Stockes Zimmer ,
Badez , Küche n. Zub . p. 1. Okt .
1. JS . zu verm . Näh . daſ . 39062

D 7 , 12 ,
Aheiuſtraße

ſehr ſchöne Hochparterre⸗
Wohnung , 7 große Zimmer
mit reichl . Zubehör , darunter
2 Zimmer mit ſeparat . Ein⸗
gang , ev. als Bureau geeignet ,
per ſofort zu vermieten .

Näheres Bureau Luiſen⸗
rinng 6 . 38571

F I , à , 2 . Stock

ſchöne Wohnung , 3 Zimmer
und Küche an kleine Familie
per 1. September zu vermiet .
Sehr geeignet für einen Arzt
od. als Bureau . Näh . im Hauſe
8. St . b. Herrn Kinna ?

6 5, 174 Oths , Ammer u.
Kiiche zu vm. 4140

7 17
4. Stock , ſchöne Wohnung , ab⸗
geſchl. 8 Zim. , Küche u. Badez .
per 1. Oktbr . zu vermieten . 328

Näheres bei Sandritter .

75 22
der 2. Stock , 5 Zim . gebſt Zubeh .
per Oktober z. U. Näh . park . 70s

＋ 1 41 4 Zim . , Bade⸗
7 zimmer u. Zu⸗

behör per 1 Oktober zu ver⸗
mieten . Näß . part . 4121

K 1
4. Stock . 5 Himmer ,

9 Badezim . ꝛc. per
1. Oktober zu vermieten .

Näheres K 1, 5a , Kanzlef
2. Stock . 8811⁴4

L 2 6 parterre , 3 Zimmer u.
44 U Zub . bis 1. Sept . , auch

für Bureau u. Geſchäft 3 v. 4825

FP 8 ,
Laden und Geſchletztere ein und zwei Stiegen hoch ,

eben ſo ſchöne Wohnungen für jetzt oder ſpäter zu vermieten .

Näheres bei M. Marum⸗

20 66899
äftsräume
ralle Zwecke geeignet ,

L I . ö FeZimmer
auf die Straße gehend , per 1. Sepk.
oder ſpäter zu vermieten . Näheres
LA , ö , S. Roos , 3. St . 218

I 13, 8
ſchöne Wohnung 5. St . 6 Zimm .
Badezimmer u. Zubeh , per 1. Okt .
zu vermieten . 38143

Näheres Parterre .

N 4 part . , 3Zimmer und
7 Zubehör zu vermiet .

Näheres 2. Stock . 38406

Eine ſchöne 4 Zimmerwohng.

Mheindanmgtr. 94
4. Stock , elegante 3 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad , Balkon ,
auf 1. September oder ſpäter
zu vermieten . 39586

Zu erfragen Elſenſtr . 47 a .

Aheindammftr. 99
( Neubau ) , fein ausgeſtattete 2=
und 3⸗Zimmer⸗Wohnungen mit
Bad und Zubehör zu verm . Näh .
bei E. Harkmann , Arch. , U 3, 17II .

9644

mit allem Zubehör , im 2. Stock ,

N 6 per 1. Oktober preiß⸗
IE wert zu vermieten .

Zu erſragen im varterre . elt

O 7 , 2 in 28
2. St. , , ſchöne 6 Zimmerwohng .
mit Zub . per ſof, zu veim . Näh.
0 7, 28, 2. St . , Tel . 8886 . 4221

Q 7 . 3
2. Stock in ruhigem Hauſe 4
Zimmer , ( wovon 8 nach der
Straße ) mit Bad u. Zubehör
zu vermieten . Näheres beim

P 6 617 2 Tr. hoch, ſchöne
00 s Zimmer⸗ - Wohn .

zum 1. September zu verm .
Näheres parterre . 4528

B 6, 72
Herrn zu vermieten .

B 6, 22b

B 5 3
1 Tr. , ruh . Leute, ſchön

20 möbliertes Wohn⸗ und
Schlafzim . an 1 od. 2 Herrn od.
Dameſt bis 1. Sept . z. v. 3647

B 6 7 4. Skock, rechts , ſchön
9 möbl . Balkon - Ziu .

mit ſep. Eingang z. v. 4196
1 Tr. , —2 gut möbl .
Zimmer an beſſeren

89487

B 6 , 22a
Nähe Amtsgericht und Zollamt
möblirte
September zu vermieten .

s Zimmer zum 1.

Näh . über 2 Treppen . 86
1 Tr. , möbl. Zimmer
zu vermieten . 4008

Neubau P 7, 2
4 . St. , 5 Zimmerwohng . ,
Bad , Gas und elektriſche
Beleuchtung mit reichlichem
Zubehör u. Kohlenaufzug
per 1. Oktober zu verm .

37 , 15
zu vermieten .

. 1, 14
billig zu vermieten .

0 3, 10
per 1. September zu verm . 4329

1 Treppe , fein möbl .
Zimmer per 1. Sept .

39499
5. Stock , kleines
möbliert . Zimmer

4846
2. St . , hübſch möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzim .

Näheres bei Herrn
P . Detrop . Architekt ,

38926
( 3 , 24
Herren per 1. Sept . zu v. 4168

1. St . , 2 gut mbl .
Zimmer an beſſ .

1 gut möbl . Zimmer

5
zu vermieten . 4498

Näh . 1 Tr . links .
8Neuban( 4 , 14

vermieten .

ein einſach möhl .
Zimmer ſofort zu

39533
Näh . Seltenbau , 1. Tr . hoch.P 7, 25 Hochelegante

Wohnungen
mit je 7 Zimmern und

reichlichem Zubehör per

N 20Penſion di 1. Sept . zu verm .
Näheres im Laden . 4422

1. Oktober zu vermieten 0856 ITr . fein mödl . Wohn⸗
u. Schlafz . zu vm. nNäheres beint Eigentümer

Reimnitz , N 2, 10/¼11 .
Gut möbl. Zimmer ſoß, z.

GS . Ia
vntgegggR 7 37 nahe am Ning ,

95 8 ſchöne große 4 Zim .
Wohnung m Manſarde per 1. Okt.
zu verm . Näh . parterre . 4354

27 Manſardenwohng . ,8 6, 37 2 und 3 Zimmer ,
Küche zu vermieten . 89611

02 , 15 4 Trepp . , . , gut mobl .
Zimmer z. v. 4128

D „ 2
3 Tr. , ein möll . Zimmer mit
Penſton per 1. Sepf . zu v. 9985

＋ 1 1 1a
1 Zum. u. Küche zu

5 7 IA orm . ,bis 1. Septör .
ent . auch früh . Näh . 2. St . 4141

, 1L6
1 Tr. . , gut möbl . Zimmer mit
guter Penſton zu vermieten . 9788

1 Tr. , gut möbl . Zim .
zu vermieten . 1257P4 ,

a bese
F 6 , 19 , 3. Stolk

fein möblirtes Zimmer mit der
ohne Penſion ſofoct zu verm . 2387

0 1 9
3 Tr . ,groß . f. möbl.

9
3. pr. 1. Sept . an nur
beſſ. Hrn . z. v. 4278

2, 19 %¼0, 3 Tr . Iks. , ſreundl .G5 Zimmer zu verm . 4124

einſach möbl . kleiues Zimmer für
ſol . Arbeiter ſofort billig zu verm .

Näheres parterre . 38128
R . 3 , 155b . 2 Treppen , Ints
chön möbl . Zimmer mit ſep.
Eing . zu verm . 3856

8 2 3. St . , Iks. , fein möbl ,
4 Zimmer m. Schrelbtiſch

zu vermieten . 4017
a 2 Tr . ., möbl . Zim .8 33 2 mit Kaſſee u. Klavier⸗

benutzung ſofort zu verm . 4338

8 6 9 5. St möbl . Wohn⸗ l .
97 9 Schlafzim . , evt . auch

einzeln ſofort zu verm . 39221

II . , h. möbl . Zim .8 6, 40 . iſt ( m. ein. Lehrling
zuſ . ) preiswert zu verm . 39458

2 6* 1 Treppe , möbliert .8 6. 28 Zimmer mit oder
ohne Penſion zu verm . 39818

8 Tr. , hüdſch möbf ,＋ 1. 3a Zim . an 1 od. 2 Hrn .
oder Fräulein zu verm . 4537

3, 7, J. St . Brdh . , ſchön möbl .
Zimmer , ſep. Eing . , ſof z. v. 404

1 1 7
3 Treppen , ſchön möbl .

? ( Balkonzim . z. v. 4529

U1 , 13 wannter Balte
Zimmer per 1. Sept . zu verm . 05

1U 3, 24
2 Tr. , fein möbl .
Ztm. , eptl . Wohn⸗

u. Schlafzim . zu verm . 39018
8 Tr . ſehr ſchön1 5, 1 möbl . Zim . per 1.

Sept . au nur beſſ . Hrn . zu verm .
Nähe d. Nings , ſchöne Ausſicht .4⁰

riedrichsr . , 2. St .U6 . 13 0 . Wobn⸗
gut möobl. Wohn⸗

u. Schlafzim . zu verm . 4418
5

„ St . Schönmöbl.Na
eingerichtet , ſof . bill . zu verm . 550

Colliniſtraße 6

( Panorama ) , 1. Etage , hübſch
möbl . Zimmer in freier Lage an
beſſeren Herrn zu verm . 4308

Fontardſtraße 36 , Lindenhof ,
3. St . , 1 ſchön möbl . Zim . bei

ſofort od.ruh . kinderl . Leuten per
ſpäter zu vermieten. 13

Kaiſerring 40 , ſchön möbl .
Wohn⸗ u. Schlalzim . zu v. 403 4F 90 , lis , Gaupenz an einz.

. Perſ .z. v. Näh . 1 Tr. , r. 4304

1 , 23
part . , 4Zimmer , Küche , 2 Keller ,
ſowie ſeparate große Keller per 1

D 4, 14
1. Septbr . zu bermieten .

D 5, 3

2. Tr . , fein möbl .
Zim . m. Penſ . bis

4209
Luiſenring 60 TWn, u
Schlafzim . per 1. Sept . 3. v. 4131

2 Tr. , Wohn⸗ und
Schlafzim . m. 2 Bett .

1. einzel . Zim . anHerrn zu v. 4212
Nahehſraße 17 möbl . Z. ey.
ni. Klavierbenützung ſ. zu v. 0

1. September zu verm . 39361
Näh . bei Reis & Mendle , U 1 5. E3,7 3. St . , einf . möbl .

Zimmer z. v. 4489i
Kül

U6 , 2 beSeieben . f
1. Oktober zu vermieten . 4107 E 3, 13

zwei fein möblierte Zimmer
( Salon und Schlaf ) an einen
Herrn zu vermieten . 39587

＋ 6 8 Eckladen , möbliertes
1905 Zimmer mit od. ohne

Penſion zu vermieten . 4375

F 1 3 Breiteſtr . 3. Stock ,
1 15 luftiges , ſchönes mbl .
Zimmer , mit oder ohne Peuſton
zu vermieten . 3588

F 0 3 Tr. , großes , elegant
J möblirtes Zimmer mit

Augartenſtr . 69 ,
3. Stock , 2 Zimmer u. Kücher per
1 Okt . ;5. Stock : 1 Zint .u. Küche
per ſofort oder ſpäter z. v 4312

Augestenſteaßt 74 , 3 Jilmer und Küche per 15. Juli
zu vermieten . 38034

Beilfr . J, ( H 9, J)
5. Stock , 2 große ſchöne Zim . u.
Küche ( Eckwohnung ) , an ruhige
Leule per 1. September zu vm.

Näberes parlerre . 96865 Prſe vs 5
tember zu vermieten . 39207Neubauten . ! Treppen rechts6 7, 15 b, möbllertes Zim.Bellenſtraße 70 —74
per ſofort zu vermieten . 4014

Schöne 2 u. 3 Zimmer⸗ bei W. Nabeneick ,6 75 29 ein gut möbliertes
Wohn⸗ u. Schlafzim , per 1. Sept .
an beſſereu Herrn zu verm. 3934

6 5 35
1 Tr . Möbl .

Zimmer
zu vermieten .

K 1, 13 1Tr . ſchön möbl .

per 1. Septbr . zu verm .

wohnungen mit Zubehör
per 1. Sept . oder 1. Oktober
preiswert zu vermiet . Näh .
M 3, 2. part . Tel . 809 . 39093

Friedrichsplatz 12
Wegszugshalber iſt der 1. Zim . mit ſep. Eing .

4301
oder 8, Stock , je 8 Zimmer 5. Tre 1 güf mthbi.und Küche zc. nebſt Zubehör L. 55 5 29 05 Jof. 1 v. 4027
mit Centralheizung verſehen
ſofort oder ſpäter zu verm .
34981 Näh . 3. Stock .

1 45 55

Friedrichsring 34
part . od . 2. Stock , ſchöne 8

„ mit Bad , Küche
uu. Zubehör auf 1. Okt . z. b,

Näheres parterre . 378559

am Luisenpark
ſchöne Wohnung , 4 Zim . mit
Zupehör per 1. Okt . zu v. 16681

Zu erfr . Hebelſtr . 19 , 4. St.

Loisenfing 60, 5t.
4 Zimmer , Küche u. Zubeh .
per 1. Okt. zu vermieten . Zn erfr .
Louiſenring 61 , Bureau . 964

Mittelftr .94
1. Jic n
u. Küche ſofort

zu vermieten . 425⁵

Parkring

Parkring 21 e
ungen . Zim . per

1. September zu verm . 414⁴

Parkring 35
I. . , ein gut möbl . Zim . z. v.

arkring 370 , 5 Treppen , ſein
möbl . Zimmer an beſſ . Herrn

per 1. Sept . zu verm . 442⁵
ing

ig Tr. , gut wöbl .
Parkring 37a Balkon⸗Zimmer
in ruh . Hauſe , näheFrledrlchspark ,
ſofort od. 1. Sept . zu verm . 4302
Gut möbl . Zimmer zu verm .

Prinz⸗Wilhelmſte . 21.
Prinz Wilhelmſtraße 17,

2 Tr. lis . möbl . Zimmer mit
od. ohne Penſion zu verm . 07

Nbetzwarzzftr 9 1 Tr. , ſchön
möbl . Zim . zu verm . 4025

Roſengartenftr . 34 , parterre ,
ſchön möhl . Zim , zu verm .22

2 60
Tatterſallſtr . 24 ,
1 Tr . hoch, 2 ſchön möbl . Wohn⸗
und Schlafzimmer an 1 oder
2 Herren ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 39451

eeeeeeeeeeeeee

Wohn⸗ und Schlafzimmer
eleg. möbliert , an ſol, Herrn zu
vermieten. 3792²

Näheres U 6, 12 , 3 Treppen .

Clegant möhl. Zimmer
parterre , mit ſeparatem Ein⸗
gaug , per ſofort zu ver⸗
mieten . U 6, 5, U. 39381

ut möbliertes Zimmer
3. verm . E 7, 15a part . 4274

Frenbl . mäbl . Zinmer
zu vermieten . 4494
Porzig , 8 6 . 12 J .

Tosf i döge
guten bürgerlichenI 33 16 Privat⸗Mittags⸗

u1. Abendtiſch für beſſ . Herren
und Damen . 39287

F 1 3
3. Stock , beſſere Her⸗

eren können an einem
guten Privat Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch teilnehmen . 39589

J3 6 etsgeres, ſuche für
„ meinen gut . Mittag⸗ u.

Abendtiſch noch einige Herrengroße herrſchaftl . Wohnn
mit allem Zubehör

Anfragen unt . Nr . 61868
an die ed. ds . Bl . erbet .

Aheindanndtr.7
1er8 .
ſof. od. ſpät.

1 Trep . eleg. möbl
Zimmer ſep. Eing .

8. St . , ſch. möbl. Zim.L 8. 7 ver ſof. zu verm . 4196

L 14, 8 Zimmer zu verm . 2
Ming , 4. Stock ,

hübſch möbl . Zim . zu verm. 4535

M 3
2 Tr . links , 1 eleg.

7
mer zu vermieten . 39289

N 2 7
1. St gut möbl . Iim .

9
Hauſe ver 1. Sept . zu v. 4419

N 4 gut mödl . Balkon⸗
7

Piano ſofork zu verm . Einſehen
von 12 —2 . Näh . 3 Tr . r. 4474

gut möbl . Zim . ſof. z. vm. oers

O 4 , 13

4P 2 , 2
Ein möbl . Zimmer auf 1. Sept .

5 2 Trepp. , elegant405 möbliertes Zim⸗Felephon 51 und 1355 .

an beſſ . Herrn zu verm . 4393

2 Trepp . , gut möbl .

L 14 , 13,. beim Batzuhoſe ,

9 möbl . Balkon⸗Zim⸗

mit ſep. Eing . in ruh .

zimmer m. od. ohne

5 4 , 13

El. einf , möbl . Zim . ſof. zu vm.

zu verm. Näh. Laden .

mer zu vermieten .zu verm . Näheres Laden . 4513 4421 1 Nü

Geſucht noch 2 Herren zu einem

Näheres im Verlag . 39818
5 beſg in nächſter Nabe des

Bahnhofes —2 Herren geſucht.
— —
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eitrucht Sfugcher, Mamnhein.
5 LalilerAusfug wit Muftk

nach Neuſtadt⸗Waldhaus⸗Schöntal .

Abfahrt in Ludwigshafen . 46 Vormittags .

—8 Sammlung und Abmarſch mit Mufik um 8 Uhr

vom Lokal Hohenſtaufen aus . 30000/707

Wir laden ſämkliche Kameraden mit Familienangehörigen , ſowie

Freunde unſeres Bereins mit der Bitte um recht zahlreiche Beteiligung

te eiu. — Uuiform mit Drillichhoſe . — Für gute Verpflegung

beſtens geforgt . Der Vorſtaud .

Naungeimer Rader-Vereim „Amiefa“
E. V.

Sonntag , den 26 . Augüft,
nachm . 3 Uhr beginnend

Sommer- Fest
im Boothausgarten .
65944 Der Vorstand .

15 *

20²
25

30˙

30˙

60˙⁰

77 Nu . ν ffHmetI
=

Bodega und Weinstube

Oafé Oper , II . St .

* Schillerplatz . 5

Mirchweihfeſt Schriesheim a . d . B .

„ Hötel Edelstein “ “ . 6525

an
beiden Taui, Sountag u. Montag , 26 . u. 27 . Aug . 1906 ,

Saison - Ràumungs - Verkauf

5
FI ,

Harktstrasse

Es wird bis zum I . Septesbes gegen Barzahlung gewahrt⸗

Senetal⸗Auzeiger Mauſhebnr, A4 . Tugulk

bietet den

68¹

10 F 1. 10

auf Staubmäntel , Regenmfatel , Westereapes , SFuchatts ,

O engl . Paletots , Kostümtröeke , Hemsselin - u . Waseh- Mnsen .
auf wollene und seidene Biusen , Lelnen - und Apaces - Unter -

röcke , Morgenröcke uud Hatinçes .

auf u . leinene Kleider sowie Sperts - Konfektion .

alt 8 Kinder - Kleider für das Alter von 1 bis 16 Jahren .

auf sämtliche Wasch - und Winter - Knaben - Anzüge , LDeber -

ziekher , Hosen und Blusen .

auf einen grossen Posten vorjähriger Jackett - u . Bolero - Kostüme ,

8

garnierter Wollkleider , seidener und wollener Blusen , sowWie

sonstiger trübgewordener weisser Konfektien .

Tanz - Musik
Manuheimer Streichorcheſter , Kapelle Bleß .

= Kur - Garten direkt im Wald .

Borzügliche Getränke . — Reichhaltige Küche .

2 4 sind erstklassig und befinden sich die Original - Preise

Samtliche Waren in deutlichen Zahlen auf den HEtiketten 1

Eß ladet höſtichſt ein J . Schertel , Hotelier .
NB. Sämtliche Lokalitäten elektriſch beleuchtet .

Plissé - Brennerei
Ae ausnachen won Stoffen aller Art .

Aug. Rolle , Inhaber : Alfred Joos , Mannheim , & 8, 20 .

Bei auswärtigem Zuspruch lohnt sich die Fahrt IOfach .

Dieser aussergewöhnliche Rabatt soll eine gründlieche Räumung der

unge wöhnlich grossen Lagerbestände herbeiführen . Telephon 1498 .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeseeseeees !

Wageon Uemzug hach P 7, 15 1

64978 Antraeit⸗ ,

2, 89 Wilh . Dönig P2 , 8 . 3FF
ſ Begiun des Wiuterkurſes vom 1. September an .

Gründl . Ausbildung ohne Vor⸗

Putz-Kurse. keuntniſſe in Putzmachen .
Enmonaelicher Kurs für Damen , die es für den Privatbedarf

10 , N 11 Nüllrkohen, Ruhrkoks, Faskolts

Luisenbping 81 , nächst der Neckarbrücke . „ 5 561 .

Bestellung en

HEiform - , Stein - u . Branehlen rete e u . Buchenholz

155 epnehlt 2u Tagespreisen 65757

Fr .
l

ollstaelter .
—5

können auch bei Er . eeeeeee
j

Klekuen wollen , ſowie läugere Kurſe für die Stellung
aunehmen oder ſich ſelbſtändig machen wollen .
licher Kurs 15 Mk. , jeder weitere Monat 12 Mk .

Beſte Empfehlungen Anmeldungen bet 62190

. Lina Hirsch ,8 6 , 37 , 2 . Stock .
wenn Sie beim

Preiſe von 455

Wild 8 2 , 4 .

Nur die Ruhe Kaun es machenWeien —
durch Marktſchreiereien nicht verblüffen laſſen .

Eine bürgerliche Wohnungseinrichtung , beſtehend aus

kompl . Schlaf⸗ , Wohn⸗ und Kücheneinrichtung

habe ich mir zuſammengeſtellt zu einem ſtaunend billigen

Einzelkauf offeriere Kameeltaſchendivans 48 Mark ,

Bertiko mit Spiegel 45 Mark , Chiffonniere 46 Mark ,

Muſchelbettſtelle 35 Mark u. ſ. w. 63875

Mödelzaufhaus zur Guten Auelle

Einkaufe vorſichtig zu Werke gehen und ſich

Mark , ſäutl . matt und blank poliert . Bei

S 2 , 4 . S25 , 4 .

Eröffnung der dagd
von Freitag , den 24 . August ab :

77 LEaglich friſche

Feldhühner
— billigste Tagespreise .

ganz und zerlegt .

Hlasel - Jemer - Nasan-Schlagel!
Hasen - Hagout

Reh , an und ilegt ,

Rah- Bug, Reh Schlegel

Das gehaltreichste Kopfwasser der Gegenwart .

Peru Taunn Masser
clless Erfolge erzielt .

Erfinder :

b. l. Imann &bo
zu haben bei :

August Kundi ,
I 14, 7. ſe57

Ph . Kuhn ,
Bahnhofpl . 3.

Jean Rös , D 2, 6

Jak . Sattel ,P3, 13

J . Vogt , C 1, 13.

Robert Hess ,

G1,5, %/Flora - Parfumerie ) .

General - Depot :

Otio Hess ,
MNiaetteſter Inſtitut hier ! —

Reh-Rücken, Reh.Ragout.
Fasanen cdeduendrdnn .

Prompter Verſand nach allen Stadtteilen .

RBilligſte TCagespreiſe .

rTelephon 185 und 188
tkinmal probirt ,

immer verwende

Franz Hünner
B bo.

1 * „ 1. Stock .
5

repriedr . Burethardt , Saerten . 0 5, .
FBC ( C dbbdbßbooooooooo

Inh. : C, Frickinger& Frz, Kühnerfs

Kohlen, Koks und Briketts
Telephon 403 „ N Bureau b 4, 9a,

Aklwillige fenerwehr
Sonntag , 26.d. . ,

nachm . ½3 Uhr ,
findel in Ladenburg
eine Kreis⸗Juſpek⸗
tion auf dem dorti⸗

gen Marktptatze mit

38 An⸗
8 ſchließend eſtzue ee Feſtbankett , Garlenſe

Abfſahrt Haupibahnhof , Mein⸗
Neckardahn 1288 Uhr. Fahrpreis⸗
Ermäßigung . — Auzug : Kleine

( Rock, Mütze u. Beil ) ,
recht zahlreichem Belabe ein 50000fl

Das Kommando :
Molitor .

Maunheim , 21. Auguſt 1908.

Freiwill. Feuerwehr.
Die Mannſchaft

der 2. u. 3. Kom⸗
pagnie wird hiermit
aufgefordert , ſich
behufs Abhaltung
einer 20000 %%

am — 5 27 . Auguſt ,
abends ?7 Uhr

an den Spritzenhäuſern pünkt⸗
lich und vollzählig einzufinden .

Die Hauptleute
Greulich . Grünewalo .

Liederhalle .
Heute abend bei

Mühlhenrich ,
D 4 , 15 . 65939

Mannheimer

Sing.Verein
e. VB.

Heute Abend

Zuſammenkunft
mit Familie

bei Mitglied Hinze ,
— Reſtaurant Merkur ⸗

Mittelſtraße 12.
65951 Der Borſtand .

Lungenbeltanstalt .
Stammherg

f . Weibl . Kranke
M. . —bis 6 .50 p. Tag.

Sommer - u. Winterku

Täglich ſelbſtgekelterlen ſüßen

Ap kelwein39572

bunntAnne
2 a812 1906

Frankfurter Lose
Gewinne im Gesamtwert v.

6400O Mk .
Losen M. .—, Ust . K.

10 —

( Eorto und Liste 30 Pfg .
extra ) gegen Voxeinsendung
des Betrages in Marken ,
OCoupons od u, Naehnahme

Hauptagentur 6

Oppenhelmer- Kaufmann
Frankfurt a . NM.

Gr. Bockenheimerstr . 6.

Specialität
im Nolieren u . Aufwichſen

aller Möbel .
Beſondere Speelalitst im

Aufpolieren von Pianos
und Flügel . 35505

Larl Ammiung,T 6„ 1. Specialist

Citronensaft
aus frischen Früchten ,

vorzüglich zu Kurzweeken .

Qarantiert relnen

Himbeersaft
in unfbertroffener Qualitst .

Drogerie 2z. Waldhorn ,
0. U. Ruof , D 3, 1.

Schweyer ' s Kitt
prämiert , oldene Redalle Paris“

famtl zerbrochene Gegenſtän
n zu haben à 80 und

Pfg . bei 2375

Baumſtark & Geiger.

LUhns
CC —

Truauerbriefe bet
überall zu haben

Dr . B . Buds . e Buchidruckerei G. m. b. B.
648 .0

ambesfen

Prospekt d. Ieit. Arzt
Dr. Schütz . 5

anerkaunk ſeit 12 Jahren als das

beſte Binde⸗ und Klebemitrel für

——

—

̃⁊ʒꝓ
—
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